
Im Fokus:  

 
Identität, 

wenn Ich viele sind 
Täglich kreieren wir auf vielfältige Weise neue Identitäten. 

Heute nutzen wir ganz selbstverständlich das Internet hier-
für. Dort wo heute Häschenohren und Schnurrhaare auf Ge-
sichter platziert, im Selfie portraitiert und über Soziale Netz-
werke verbreitet werden, gab es vor einiger Zeit nur die Mög-
lichkeit den Körper als Display im persönlichen Sozialraum zu 
inszenieren, indem er auf unterschiedlichste Art und Weise 
gestaltet wurde. Schmuck, Accessoires, Schminke und 
selbstverständlich Kleidung trugen dazu bei, Identitäten zu 
schaffen, die uns zugehörig zu Gruppen machten und von 
anderen trennten. Obwohl gesellschaftlich betrachtet nur 
wenige der Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu fest 
etablierten Jugendkulturen dazu zu zählen waren und heute 
sind, nahmen wiederum knapp Dreiviertel der Altersge-
noss*innen zumindest Elemente von jugendkulturellen Strö-
mungen auf und probierten Verschiedenes aus. 
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Heute sind die teils mimetischen Zeichen von Jugendkultu-
ren verloren gegangen, die die Zugehörigkeit zu Gleichge-
sinnten demonstrierten und gleichzeitig durch ihre geschlos-
senen Stilwelten vor den rasanten Wechseln der Mode 
schützten. Längst wurden von der Modeindustrie diese Stil-
welten in den gestalterischen Kanon einer schier unendlichen 
Produktion implementiert, büßten auf diesem Weg doch ihre 
Authentizität und damit wichtigste Eigenschaft einer spezifi-
schen Ästhetik ein. Vielleicht hat gerade die durch die Mode-
industrie geschaffene und durch die Möglichkeiten des Inter-
nets wahrnehmbare Allgegenwärtigkeit von kulturellen Aus-
drucksformen in Mode zur Fragmentierung der jugendkultu-
rellen Identität geführt, die jedoch anders als angenommen, 
sich in ihrer Fragmentierung nicht stört. Denn es sind einzel-

ne, sorgfältig ausgewählte Geschichten aus dem Leben, die 
vereinzelt in Bildern inszeniert und in digitale Netzwerke ein-
gespeist werden können. Es kann beispielsweise ein vielleicht 
optimiertes Ich, in einem Körper erschienen, dem es nicht 
mehr darum ging, fit zu sein, sondern lediglich fit auszuse-
hen, auf ein anderes Ich treffen. Diese Identitäten werden 
aber nicht zwangsläufig als gegensätzlich begriffen, sondern 
spiegeln lediglich die überhöhte Displayfunktion, die unser 
Körper für unsere Identität heutzutage übernehmen muss. 
Die Frage „Wer bin ich?“ gleicht dem Auslösen der Smartpho-
nekamera antwortend zu sagen „Ich, das sind viele.“  

 
Sybille Körner-Weidinger M.A., Fachberaterin für Kinder– und Jugendkultur 

beim Bezirksjugendring Mittelfranken, 

Projekt zur mittelfränkischen 
Bezirkstagswahl am 14.10.2018 

www.du-bist-mittelfranken.de 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist eigentlich der Bezirk Mittelfranken und was wird da 
entschieden? Welche Positionen haben die Kandidat*innen 
zur Bezirkstagswahl? Das alles erfährt man ab 1. September 
auf www.du-bist-mittelfranken.de! In je einem kurzen Video 
haben die Direktkandidat*innen aller im aktuellen Bezirkstag 
vertretenen Parteien Gelegenheit zu jugendrelevanten Fragen 
Stellung zu nehmen. Es gibt die Möglichkeit die Videos nach 
Stimmkreis, Partei oder Frage zu sortieren und so bestens 
informiert in die Bezirkstagswahl zu starten!  

 

 Wer bin ich? 

 Welche Akzente wollen Sie im Bezirkstag von Mittel-
franken für Jugendliche setzen? 

 Was sollte Ihrer Meinung nach der Bezirk Mittelfran-
ken tun, um Inklusion in der Jugendarbeit voranzu-
bringen? 

 Welcher Haushaltsposten im Bezirkshaushalt 2018 ist 
zu hoch? Welcher zu niedrig? 

 

 

 

 

Identität, wenn Ich viele sind 

Aus dem Bezirksjugendring 

http://www.du-bist-mittelfranken.de
file://///daten-bezjr/daten-bezjr/Neue%20Struktur/2.%20Veranstaltungen/2.1.%20Eigene%20Veranstaltungen/Berichte%20für%20Veranstaltungen%20Saison/www.du-bist-mittelfranken.de
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Tag der Jugendarbeit 

Anlässlich des Tags der Franken am 1. Juli von 
10 bis 18.30 Uhr in Ansbach 
Die Vielfalt der mittelfränkischen Jugendarbeit wollen wir 
beim TAG DER JUGENDARBEIT parallel zum TAG DER 
FRANKEN zeigen. Es gibt tolle Angebote für Kinder und Fami-
lien vom Bezirksjugendring und seinen Mitgliedern.  

 

Hier die Angebote im Überblick: 
Bezirksjugendring Mittelfranken 
Mitmachen und gewinnen! 

Bei uns könnt ihr euch über alle Angebote beim Tag der 
Jugendarbeit informieren und eure Teilnahmekärtchen abho-
len. Wer mindestens 4 Stationen durchlaufen hat, kann hier 
sein abgestempeltes Teilnahmekärtchen abgeben und be-
kommt ein kleines Geschenk! 

 

Bezirksjugendring Mittelfranken - Medienfach-
beratung für den Bezirk Mittelfranken 
Trickbox 

Lasse deiner Fantasie freien Lauf und erstelle selbst einen 
kleinen Trickfilm! 

 

Bezirksjugendring Mittelfranken -
Fachberatung Kinder- und Jugendkultur für 

den Bezirk Mittelfranken 
Bälle in Bewegung 

Lasse dich bei einer kleinen Jongliershow inspirieren und 
probiere dich danach selbst im Umgang mit Jonglierbällen 
aus! 

 

Stadtjugendring Ansbach und Kommunale  
Jugendarbeit der Stadt Ansbach 
Hüpf dich bunt! 

Wir bieten ordentlich Gelegenheit zum Austoben! Wenn du 
in der mittelalterlichen Hüpfburg genug gesprungen bist, 
kannst du dich bei uns noch lustig schminken und verzieren 
lassen! 

 

Kreisjugendring Ansbach 
Streetsoccer Arena 

Wir bringen für Groß und Klein unsere neue Street Soccer 
Arena mit! Ihr könnt als trainierte Fußballmannschaften ge-
geneinander antreten oder einfach gemeinsam dem Ball hin-
terher laufen. 

Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 
Wasserzauber – FAIRwässert 

Mach mit bei unserer Wasser-Zauber-Station und löse ein 
Quiz rund um das Thema "Virtuelles Wasser"! 

 

Stadtjugendring Schwabach 
Kinderkundschafter  

Mach mit bei unserer Entdeckungstour auf dem Tag der 
Jugendarbeit - viele spannende Aufgaben mit Smartphones 
und Kameras warten auf dich! 

 

Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck / 
Kreisjugendring Nürnberg-Stadt 
Esskunst - Retro trifft Moderne 

Malt mit Gewürzen und sprayt eure eigenen Kunstwerke! 
Egal ob Ananas, Bohnen oder Nelken - nichts ist vor unseren 
Spraydosen sicher! 

 

Mittelfränkische Schützenjugend 
im Schützengau Ansbach 
Zielen - Treffen - Schlemmen 

Probiere das Schießen mit Biathlon-Lichtgewehren aus 
und verdiene dir mit deinen Treffern kleine Überraschungen! 

 

Trachtenjugend Mittelfranken 
Dialekte, Tänze und Trachten aus Mittelfranken 

„Schwing mit uns das Tanzbein" und „Singen kann doch 
jeder" 

 

Nordbayerische Bläserjugend 
Teste dein Talent! 

Finde dein Talent in der Blasmusik. Denn jeder hat ein mu-
sikalisches Talent! 

 

Bayerische Jungbauernschaft - 
Bezirksverband Mittelfranken e.V. 
Landjugend – stark in den Wurzeln, stark im 
Kopf! 

Die Landjugend Mittelfranken fördert die Jugend im ländli-
chen Raum. Eure Fähigkeiten müssen bei unserer Mitmach-
aktion klug eingesetzt werden, um das Landjugendziel am 
Tag der Jugendarbeit in Ansbach zu erreichen. Kommt vorbei 
und beweist es uns! 

Aus dem Bezirksjugendring 
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Jugendrotkreuz Kreisverband Ansbach 
Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein! 

Lerne die Vielfalt des Jugendrotkreuzes kennen! Unter an-
derem zeigen wir dir an unserem Stand wie du kleine Verlet-
zungen versorgen kannst. 

 

Naturschutzjugend im LBV 
Natürlich was erleben! Spaß und Aktionen rund 
um Natur- und Umweltschutz 

Lustige Tier-Spiele und spannende Natur-Rätsel warten 
auf euch! Mit dabei sind u. a. auch der Vogel des Jahres, un-
sere Stachelritter und Meister Bockert. 

 

Fastnachtsjugend Franken 

Kinderschminken 
An unserem Stand kannst du dich deinen Wünschen ent-

sprechend schminken lassen. Ob Löwe, Prinzessin oder Su-
perheld - deiner Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 

 

 

 

Geschlechtsspezifische 
Jugendarbeit 

Fachtagung für die Mitarbeiter*innen 

der OKJA, Gemeindejugendarbeit, 
mobilen Jugendarbeit  

Genderpädagogik, geschlechtssensible und geschlechts-
spezifische Jugendarbeit, Gender Mainstreaming - was ver-
birgt sich eigentlich dahinter? Und ist Mädchen- und Jungen-
arbeit als Bestandteil der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
noch zeitgemäß? Die Unterlagen zur Tagung stehen hier zum 
Download bereit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inklusion einfach machen 

Neuer Fördertopf 
Seit Mai 2018 gibt es bei der Aktion den neuen Fördertopf 

„Inklusion einfach machen“. Ob Theaterprojekt oder Netz-
werk. Die Aktion Mensch lädt mit ihrem neuen Förderpro-
gramm vor allem Projekt-Partner der Kinder- und Jugendar-
beit ein, Inklusion von Anfang an mitzugestalten. Gefördert 
werden inklusive Projekte in den Handlungsfeldern Barriere-
freiheit und Mobilität, Bildung und Persönlichkeitsstärkung, 
Freizeit und Wohnen, die sich an Menschen mit Behinderung, 
Kinder und Jugendliche, sowie an Menschen mit besonderen 
sozialen Schwierigkeiten richten. Der Eigenteil bei einer För-
dersumme von bis zu 50.000 Euro plus einem Zuschuss für 
Kosten für Barrierefreiheit von bis zu 10.000 Euro liegt bei 5%. 
Die maximale Laufzeit des Projekts ist 3 Jahre. 
Informationen zu der Förderung „Inklusion einfach machen“ 
gibt es hier.  
 

 

Games for Youth 

Inklusives Spielefest 
Am 21. Juli 2018 findet in Kaufbeuren ein großes inklusives 

Spielefest statt. An unterschiedlichsten Spielstationen wie 
Bobbycar-Rennen, Unsichtball oder Wettsägen, kann man 
mit seinem Team Punkte sammeln und die Besten Teams 
können Medaillen gewinnen. Bei einem spannenden Rah-
menprogramm wie einem Inklusionsstaffel-Lauf, Rollstuhl-
parcours oder Race Running, kann man tolle Preise gewin-
nen. Unterstützt werden die Veranstalter durch den Bayeri-
schen Jugendring und die Aktion Mensch.  
Weitere Informationen zu „Games for Youth“ gibt es hier.  

 

 

Mittendrin auf großer Fahrt 

Inklusion bei Kinder- und Jugendreisen 
Die Sommerferien stehen vor der Tür und zahlreiche Frei-

zeiten finden statt. Doch wie geht das mit der Inklusion bei 
Kinder- und Jugendreisen? In dieser Arbeitshilfe gibt es Im-
pulse und Praxistipps für Veranstalter*innen von inklusiven 
Kinder- und Jugendreisen. 

 

Aus dem Bezirksjugendring 

http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/fach-und-servicestelle/information-und-qualifizierung-fuer-die-kommunale-und-offene-jugendarbeit/archiv-okja.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/inklusioneinfachmachen.html
https://www.bjr.de/themen/inklusion/selbstverstaendlich-inklusion/events-und-veranstaltungen/games-for-youth-2018.html
http://www.lbb.nrw.de/z_fileadmin/pdf/alle_bereiche/broschuere_inklusive_kinder-_und_jugendreisen_ba.pdf


 5 

Aus dem Bezirksjugendring 

Arbeitskreis zur Erstellung einer 
Arbeitshilfe für inklusive Kinder- 
und Jugendarbeit  

Anregungen erwünscht 
Der Arbeit des Arbeitskreises zur Erstellung einer Arbeits-

hilfe für inklusive Kinder- und Jugendarbeit ist in vollem Gan-
ge. Die ersten Texte sind fast fertig gestellt, viele andere Tex-
te sind im Entstehen, Materialen werden gesammelt.  
Du hast noch Ideen oder Anregungen, was in der Arbeitshilfe 
auf keinen Fall fehlen darf oder konkrete Fragen zum aktuel-
len Stand?  
Dann melde dich bei: cornelia.sperber@bezjr-mfr.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Fachinput zum Thema Frauen und Mädchen in der 
Migrationsgesellschaft - Konsequenzen für die Mädchenar-
beit“ mit Prof. Dr. Berrin Oktyamaz steht hier zum Download 
bereit.   

Inklusion beim 
deutschen Fußball-Bund 

Gemeinsames Fußballprojekt für Kinder mit 

und ohne Behinderung 
Von der Lebenshilfe Baden-Württemberg und der Fuß-

ballschule des Karlsruher Sport-Clubs wurde ein gemeinsa-
mes Fußballprojekt für Kinder mit und ohne Behinderung 
ins Leben gerufen. Durch die Dokumentation des Projekts 
sind 11 Tipps und Infos, die Fußballvereinen eine praxisna-
he Hilfestellung für das Training in inklusive Spielformen 
geben, entstanden. Diese findet ihr hier. 
 
 

 

Netzwerk Mädchenarbeit 

Netzwerk Mädchenarbeit 
Mittelfranken 

Unterlagen stehen zum Download bereit 
 

Das Netzwerktreffen im April richtete sich an die Multiplika-
tor*innen in den kreisfreien Städten und Landkreisen UND an 
alle in der Mädchenarbeit aktiven Einrichtungen. 

 
Ziele des Netzwerktreffens sind die praktische Weiterentwick-
lung des Arbeitsfeldes Mädchenarbeit durch Fachinputs, Vor-
stellung von Praxisbeispielen und Erfahrungsaustausch. 
 

 

 

 

mailto:cornelia.sperber@bezjr-mfr.de
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/netzwerk-maedchenarbeit-mittelfranken.html
https://www.dfb.de/trainer/b-juniorin/artikel/elf-tipps-und-infos-fuer-inklusive-spielformen-2099/
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Alles in Mode? 
Ferienfreizeit zum Thema Mode  

Vom 05.08. bis 10.08. findet auf Burg Hoheneck eine Feri-
enfreizeit für Mädchen und Jungs zwischen 14 und 18 Jah-
ren statt. Mit 20 anderen Jugendlichen hast du die Möglich-
keit gemeinsam mit Künstlern und Künstlerinnen Kleidung zu 
entwerfen, zu nähen, zu färben und abschließend bei einem 
Fotoshooting in Szene zu setzen. Freie Zeit für Ausflüge, Fil-
me, Spiele und entspanntes Zusammensein ist auch dabei! 
Infos bei sybille.koerner@bezjr-mfr.de 
 

Daten 
Wer: 20 Jugendliche von 14 bis 18 Jahren aus 

  den Landkreisen Neustadt a.d. Aisch – Bad 
  Windsheim und Ansbach 

Wann:  Sonntag, 05.08. bis Freitag 10.08.2018 

Wo:  Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck,  
  91472 Ipsheim 

Wie:  Anmeldung über Flyer oder online bis  
  06.07.2018  
 

Veranstalter der Ferienfreizeit sind der 
Bezirksjugendring Mittelfranken in Ko-
operation mit dem Fränkischen Frei-
landmuseum Bad Windsheim und der 
Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck. 
Die Ferienfreizeit wird finanziert durch 
das Bundesprogramm Kultur macht 
stark. 

 

Netzwerk der Akteur*innen der Kul-
turellen Kinder- und Jugendbildung 

Möglichkeit zur Eintragung 
Unser Netzwerk der Aktiven in der Kulturellen Kinder- und 

Jugendbildung wächst stetig. Auch ihr könnt euch noch mit 
euren Formaten bei uns unter dem Link eintragen, damit ihr 
in unserer Datenbank erscheint: 

 

 

Servicestelle „Kultur macht stark“ 
für Bayern 

Erleichterung für Projektfinanzierung 
Seit dem 01.05.2018 hat Bayern eine eigene Servicestelle 

„Kultur macht stark“. Das Angebot wird in enger Kooperation 
von Museumspädagogischem Zentrum (MPZ) und Landes-
vereinigung Kulturelle Bildung Bayern e.V. (LKB) umgesetzt. 

Die neue Servicestelle erleichtert Kultureinrichtungen, Initiati-
ven, Schulen, Kitas, Jugendzentren und anderen Ak-
teur*innen, die sich in der Kulturellen Bildung engagieren, den 
Weg zur Projektfinanzierung. Dazu informiert sie zu Förder-
möglichkeiten sowie Antragsstellung und veranstaltet fachli-
che Netzwerk-Fachtage in allen Regionen Bayerns. Es gibt 
eine Auftaktveranstaltung der bayerischen Servicestelle 
„Kultur macht stark” am 12. Juli 2018 in München. Das Kick-
Off mit Informationen rund um die Neuauflage des Förder-
programms, Vernetzungsforen und Workshops findet am 12. 
Juli 2018 in den Räumen des Museumspägagogischen Zent-
rums (MPZ) statt. Details zu Programm und Anmeldung fol-
gen, wenn ihr eine kurze Interessensbekundung an 
kulturelle.bildung@mpz.bayern.de sendet. 

Außerdem richtet die Landesvereinigung für Kulturelle Bil-
dung Bayern e.V. einen Fachtag zum Thema 
„Bildungslandschaften in Bayern" am 28. September 2018 in 
der Kulturwerkstatt Auf AEG in Nürnberg aus. 

 

 

ABmischen! 

Einladung an alle! 
Am Freitag, 20.07. und 

Sonntag, 22.07.2018 findet 
der Abschluss der Kinder- 
und Jugendkulturtage des 
Bezirks Mittelfranken als Fes-
tival in der Kulturwerkstatt 
Auf AEG statt. Während aktu-
ell noch mittelfrankenweit 
VERmischt! wird, sind wir 
noch auf der Suche nach Hel-
fer*innen für unser Ab-
schlussfest. Wenn du Zeit 
und Lust hast bei ABmischen! mitzuarbeiten, melde dich ger-
ne bei uns über mischen@bezjr-mfr.de  

Auf dem Programm stehen Bühnenshows aus den VERmi-
schen!-Workshops, eine Ausstellung, die MITmischen! Preis-
vergabe, das Casbah-DJSet am Freitagabend und am Sonn-
tag eine Aufführung der Kindertheatergruppe des Theater 
Pfütze. Hier könnt ihr euch zur Veranstaltung anmelden: 

Kinder– und Jugendkultur 

mailto:sybille.koerner@bezjr-mfr.de
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/ferienfreizeit-alles-in-mode.html#c3566
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/schwerpunkte/kinder-und-jugendkultur/fachberatung-kinder-und-jugendkultur.html
mailto:kulturelle.bildung@mpz.bayern.de
mailto:mischen@bezjr-mfr.de
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/abmischen.html
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Medienpädagogik 

14. Mittelfränkisches 
Kinderfilmfestival 
Mitmachen lohnt sich 

Das 14. Mittelfränkische Kinderfilmfestival wird auch in die-
sem Jahr wieder vom 05. - 07. Dezember 2018 im E-Werk in 
Erlangen stattfinden. Wir freuen uns auch in diesem Jahr wie-
der auf viele spannende, lustige und kreative Filme. Mitma-
chen lohnt sich. Einsendeschluss ist der 19. September 2018. 
 

 

31. Mittelfränkisches 
Jugendfilmfestival  
Einsendeschluss ist der 01. Dezember 2018 

Dreht euren eigenen Film – aber behaltet ihn nicht für euch! 
Reicht ihn ein zum Mittelfränkischen Jugendfilmfestival!  
Gefragt sind eure eigenen Ideen oder Sichtweisen, egal ob 
lustig, nachdenklich, verrückt, spannend oder voll Action – ob 
als Clip, Spot, Spielfilm, Doku, Trickfilm, Experimentalfilm... 
oder was euch sonst noch so einfällt. Wir freuen uns auf eure 
Filme!  
Mitmachen können alle Jugendlichen (auch Gruppen, Schul-
klassen etc.) von 12 - 26 Jahren aus dem Bezirk Mittelfranken.  
Einsendeschluss ist der 01. Dezember 2018 

 
Die besten der eingereichten 
Produktionen werden auf dem 
Mittelfränkischen Jugendfilmfestival 
voraussichtlich vom 15. - 17. März 
2019 im Cinecittà in Nürnberg gezeigt. 
Nähere Informationen im Internet un-
ter www.jugendfilmfetival.de 
 

 

 

 

 

 
 

Hörwettbewerb „Hört-Hört“ 
Der Einsendeschluss ist am 13. Juli 2018 

Die Planungen für 
den fränkische Hör-
wettbewerb „Hört 
Hört!“ sind in vollem 
Gange. „Hört Hört!“ ist 
ein Wettbewerb mit 
freier Themenwahl in 
den Wettbewerbskate-
gorien "Hörspiel / 
Soundkollage", 
"journalistischer Beitrag" und „Aircheck“. Das „Hört Hört!“-
Hörfest findet auch in diesem Jahr am 10. November wieder 
in Fürth statt. Weitere Informationen im Internet unter 
www.hoerwettbewerb.de./. 
 

 

Franken Finals 
eSport in Franken- Anmeldung bis Ende Juli 

Wolltest du schon immer mal wie ein Profi auf großer Büh-
ne League of Legends spielen? Dann sei dabei bei den ersten 
FrankenFinals im Rahmen der WebWeek. Du bist zwischen 
12 und 27, kommst aus Franken und hast Lust auf Gaming 
mit deinem Team. Dann melde dich und deine Freunde bis 
Ende Mai unter www.frankenfinals.de an und kämpf dich bis 
zum Finale am 13.10.18 durch. Dort erwartet dich ein Event 
mit vielen Live-Zuschauer, großer Bühne und tollen Preisen. 
Macht euch bereit und gewinnt als erstes den Titel der bes-
ten eSport Mannschaft aus Franken.  
 

Sonstiges 
Weiterhin gehört die Unterstützung der Medienfachbera-

tung für Video-, Audio- und Multimediaprojekte zum festen 
Angebot. Die Webseite der Medienfachberatung medienfach-
beratung.de/mittelfranken wird ständig weiter zu einem Info-
portal der Medienarbeit ausgebaut. Es lohnt sich einmal vor-
beizuschauen.  
 

 

http://www.jugendfilmfetival.de
http://www.hoerwettbewerb.de./
http://www.frankenfinals.de
http://www.medienfachberatung.de/mittelfranken
http://www.medienfachberatung.de/mittelfranken
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Methodenwerkstatt - fit in der Pro-
jektarbeit mit kreativen 
Theatermethoden!“  

Do it yourself!  
Warum die Methodenwerkstatt? 

Die Schüler*innen einer Schule, die den Titel „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“ verliehen bekommen hat, 
verpflichten sich, einmal pro Jahr ein thematisch mit SOR-
SMC zusammenhängendes Projekt in ihrer Schule durchzu-
führen. So bleibt der Titel nicht nur als Schild in der Schule 
hängen, sondern wird durch aktive Arbeit und Einsatz von 
Schüler*innen in den nächsten Schülergenerationen weiter 
gelebt und getragen.  

 

Was lernt man eigentlich in der Methodenwerkstatt?  

Das Ziel des Seminars „Methodenwerkstatt – fit in der Pro-
jektarbeit!“ ist, es den Schüler*innen zu ermöglichen, Kennt-
nisse rund um das Thema Projektarbeit zu erwerben. Dabei 
geht es nicht um die Theorie der Projektarbeit, sondern um 
Learning by doing. An diesem Tag probieren die Schü-
ler*innen selber Theatermethoden aus. Danach können sie 
selber Projekte an den Schulen realisieren.  

 

Zielgruppe: Schüler*innen, die ihre Antirassismus- und 
Courage-Projekte mit Hilfe von kreativen Kunstmethoden 
realisieren wollen. Schüler*innen, die bereit sind, die in der 
Methodenwerkstatt erworbenen Kenntnisse in Projekten an 
ihren Schulen einzusetzen.  
 

Mittwoch, 17.10.2018 von 9:30 bis 16:00 Uhr  

Wo: I Institut für Pädagogik und Schulpsychologie, 
  Fürther Str. 80a, 90429 Nürnberg.  

Kosten: kostenlos.  

Anmeldeschluss: Mittwoch, 01.10.2018 

Anmeldung:  erfolgt über das Anmeldeformular, das im 
  Jahresprogramm zu finden ist.  

 
Fragen und Informationen: Aneta Reinke unter 
0911/2309809-15 oder per E-Mail aneta.reinke@bezjr-
mfr.de  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antisemitismus an deutschen 
Schulen 

Runder Tisch der mittelfränkischen Schulen im 

Netzwerk Schule ohne Rassismus-Schule mit 
Courage 

An über 120 Schulen in Mittelfranken werden Schü-
ler*innen, die Projekte im Netzwerk Schule ohne Rassismus 
Schule mit Courage realisieren von Pädagog*innen und Leh-
rer*innen betreut. Der Runde Tisch ist auf Initiative von Be-
treuer*innen dieser Schüler*innen im Jahr 2015 ins Leben 
gerufen worden. Er ermöglicht allen engagierten und interes-
sierten Pädagog*innen, die das SOR-SMC-Projekt begleiten 
und unterstützen, ihre Kenntnisse über Diskriminierung und 
über unsere Arbeit gegen Diskriminierung zu erweitern, von-
einander zu lernen, etwa durch Kennenlernen von gelungenen 
Projekten oder Aktionen, sich zu bestärken und sich Mut zu 
machen für dieses Engagement, vor allem im Hinblick auf die 
Sicherung von Nachhaltigkeit was oft nicht leicht ist. 

 

„Du Jude“ als Schimpfwort an deutschen Schulen ist „in“. 
An einer Berliner Schule wurde eine jüdische Zweitklässlerin 
mit dem Tode bedroht. Berichte über judenfeindliche Beleidi-
gungen und Übergriffe an Schulen häufen sich. Judenfeind-
schaft hat viele Gesichter: Vom antijüdischen Stereotyp des 
Juden als Brunnenvergifter oder Wucherer bis hin zur Gleich-
setzung der Juden mit den Nazis. „Während sich Jüd*innen 
einer wachsenden Bedrohung ausgesetzt sehen, nimmt die 
nicht jüdische Mehrheitsgesellschaft aktuelle Erscheinungs-
formen des Antisemitismus nicht als relevantes Problem 
wahr.“ (Expertenbericht Antisemitismus der Bundesregie-
rung). In der Gesellschaft ist die Judenfeindschaft im rechts-
extremen Milieu bekannt. Doch wie sieht es in der sogenann-
ten Mitte der Gesellschaft aus? Wie in der – des Antisemitis-
mus scheinbar unverdächtigen – politischen Linken? Und die 
migrantischen Gemeinden? Sind die islamischen, arabischen, 
türkischen Gemeinschaften vor dem antisemitischen Virus 
gefeit oder gar besonders anfällig? Mit Herwig Emmert 

 

Mittwoch, 10.10.2018  

Wo: Institut für Pädagogik und Schulpsychologie, 
  Fürther Str. 80a, 90429 Nürnberg.  

Kosten:  kostenlos.  

Anmeldeschluss:  Mittwoch, 01.10.2018 

Anmeldung: erfolgt über das Anmeldeformular, das im 
  Jahresprogramm zu finden ist.  
 
Fragen und Informationen: Aneta Reinke unter 
0911/2309809-15 oder per E-Mail aneta.reinke@bezjr-
mfr.de  
 

Schule ohne Rassismus—Schule mit Courage 
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http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/fileadmin/user_upload/bjr-mittelfranken/Schwerpunkte/Politische_Bildung/SOR-SMC/SOR_Dateien/20170920_BEzJR_SOR-SMC_Jahresprogramm_17-18_DIN_lang_web.pdf
mailto:aneta.reinke@bezjr-mfr.de
mailto:aneta.reinke@bezjr-mfr.de
http://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/fileadmin/user_upload/bjr-mittelfranken/Schwerpunkte/Politische_Bildung/SOR-SMC/SOR_Dateien/20170920_BEzJR_SOR-SMC_Jahresprogramm_17-18_DIN_lang_web.pdf
mailto:aneta.reinke@bezjr-mfr.de
mailto:aneta.reinke@bezjr-mfr.de
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Informationen aus dem Bayerischen Jugendring 

Umsetzung EU-
Datenschutzgrundverordnung 

Überarbeitung der Arbeitshilfe vorgesehen 
Mit der Umsetzung der EU-Datenschutzgrundverordnung 

zum 25.05.2018 ergeben sich deutlich höhere Anforderungen 
an den Datenschutz in den Jugendringen und Jugendverbän-
den. Derzeit ist eine Überarbeitung der bestehenden Arbeits-
hilfe vorgesehen sowie begleitende Schulungen für die Da-
tenschutzbeauftragten und -verantwortlichen sind in Vorbe-
reitung. 

 

Bis dahin hat der BJR einen Leitfaden "Datenschutz in der 
Jugendarbeit" erstellt, mit dem eine erste Orientierung zur 
Umsetzung in den Gliederungen gewährleistet werden soll. 
Die weiteren Muster, Formulare sowie die bestehende Ar-
beitshilfe werden neu er- bzw. überarbeitet und anschließend 
zur Verfügung gestellt. Voraussichtlich wird dieser Prozess 
insgesamt mehrere Monate andauern. 

 

Mit einem Datenschutz-Generator kann die nötige Daten-
schutzerklärung für die eigene Webseite angepasst werden. 
Unter bestimmten Voraussetzungen ist dieser Service bspw. 
für Vereine kostenfrei. 
 

Aktualisierte Muster und Formulare 

Mustervorlage Einverständnis Fotoaufnahmen 

Mustervorlage Erfassungsbogen Freizeiten 

 

Personelle Veränderungen in der 
Geschäftsstelle des BJR 

Als neuer Grundsatzreferent für das Büro des Präsidenten 
beginnt zum 01.07.2018 Christian Schroth und folgt damit 
Martina Liebe nach. 
Am 01.04.2018 hat Sabine Klein die Nachfolge von Juli Niklas 
als Referentin für Internationale Jugendarbeit und Schüler-
austausch Israel begonnen.  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortbildungsangebote 
im Institut für Jugendarbeit 
Gauting 

 

 

 

 
Zusatzausbildung Coach für Berufs- und 
Lebensstilorientierung (IF) 

Im Mittelpunkt dieser Ausbildung steht die Qualifizierung 
als Coach für verschiedene Beratungssituationen. Es geht 
dabei um einen breiten Ansatz von Berufs- und Lebensstilori-
entierung, der vor allem für die verschiedenen Felder der Ju-
gendarbeit sehr bereichernd sein kann. Zertifiziert mit der 
Kath. Stiftungshochschule München (IF). Mehr Infos hier. 
 

Basisqualifizierungen für neue 
Geschäftsführer/innen in Jugendringen 

Die dreiteilige Einführungsqualifizierung startet wieder im 
November 2018. Mehr Infos hier. 
 

Basisqualifizierungen für neue (stellv.) 
Vorsitzende in Jugendringen 

Die zweiteilige Einführungsqualifizierung startet wieder im 
November 2018. Mehr Infos hier.  
 

Frauen führen vom 28.— 30.11.2018 
Ein Führungsseminar für weibliche Fach- und Führungs-

kräfte Mehr Infos hier. 
 

Profil zeigen vom 03.—05.12.2018 
Marketing als Chance für die eigene Organisation. Mehr 

Infos hier. 

 
 

 

 
 

https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/allgemein/Jugendringe/Ring-Buch/Innerer_Dienstbetrieb/Datenschutz/2018_04_25_Datenschtutz_in_der_Jugendarbeit.pdf
https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/allgemein/Jugendringe/Ring-Buch/Innerer_Dienstbetrieb/Datenschutz/2018_04_25_Datenschtutz_in_der_Jugendarbeit.pdf
https://datenschutz-generator.de/
https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/allgemein/Jugendringe/Ring-Buch/Innerer_Dienstbetrieb/Datenschutz/2018_05_17_Mustervorlage_Einversta%CC%88ndnis_Fotoaufnahmen.docx
https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/allgemein/Jugendringe/Ring-Buch/Innerer_Dienstbetrieb/Datenschutz/2018_05_17_Mustervorlage_Erfassungsbogen_Freizeiten.docx
https://www.institutgauting.de/seminare/2019-coach-fuer-berufs-und-lebensstilorientierung-if/
https://www.institutgauting.de/seminare/2019-basisqualifizierung-fuer-neue-geschaeftsfuehrerinnen-in-jugendringen-teil-12018/
https://www.institutgauting.de/seminare/2019-basisqualifizierung-fuer-stellvertretende-jugendringvorsitzende-teil-12018/
https://www.institutgauting.de/seminare/2019-frauen-fuehren/
https://www.institutgauting.de/seminare/2019-profil-zeigen/
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Stadt– und 
Kreisjugendring Ansbach 

In Kooperation 
Nachdem wir letzten Herbst erfolgreich zusammen die 

interaktive Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl durchge-
führt haben, stehen dieses Jahr weitere Kooperationsprojekte 
auf dem Programm.  

 

Im Frühjahr haben wir eine 
Juleica-Schulung mit 15 Teilneh-
mern in der Jugendherberge in  
Rothenburg durchgeführt. 

 

Außerdem haben wir ein gemein-
sames Zuschussantragsformular 
für Freizeitmaßnahmen erstellt und 
von den Vollversammlungen be-
schließen lassen, sodass wir den 
Antragstellern mit Teilnehmern aus 
Stadt und Landkreis Ansbach die 
Antragstellung erleichtern konnten.  

 

Im Oktober ist dann #Roasted18 geplant, d. h. es wird auch 
zur Landtagswahl wieder ein großes Kandidatengrillen mit 
Liveübertragung auf Facebook geben. Da der Landkreis Ans-
bach dabei in zwei Wahlkreise geteilt ist, wird es auch zwei 
Roasted-Veranstaltung geben, eine mit dem SJR Ansbach 
(08.10.2018; 18 Uhr) und die andere mit dem KJR Weißen-
burg Gunzenhausen zusammen (01.10.2018; 19 Uhr). Auch 
die Bildungsregionen von den beiden Landkreisen sind an 
den Roasted-Veranstaltungen beteiligt.  

 

Stadtjugendring Erlangen 

Aktuelles 2018: 
Der Jahresbericht 2017 ist online unter: www.sjr-

erlangen.de abrufbar. 

 

Der SJR ist auf Instagram –Follower willkommen. Hier er-
fahrt ihr alles zu aktuellen Projekten, Fortbildungen etc. 

 

Filmgruppe „unbequem“: Beteiligung leicht gemacht. Circa 
20 Kinder und Jugendliche engagieren sich in der Filmgruppe 
„unbequem“ des SJR. Aktuelle Beiträge sind auf YouTube 
unter „unbequem“ zu finden. Wer dazukommen möchte ist 
herzlich eingeladen sich mit zu engagieren. 
 

 

Fortbildungen 

31.10.2018 von 09.00 – 17.30 Uhr 

Recht in der Anwendung von Film, Foto und Musik 

Ort: SJR Erlangen Gebbertstr. 1 

Kosten: 15,00 € incl. Mittagessen 

Anmeldung schriftlich ab sofort möglich 

Max. 25 Teilnehmer/-innen ab 15 Jahren 

 

17. und 18.11.18 - Juleica Kongress  

wir freuen uns zum Thema „Beteiligung von Kindern und 

Jugendlichen“ mit am Start zu sein. Anmeldungen unter 

www.juleica-kongress.de 
 

TERMINE 
22.09.2018, Erlanger Schlossplatz 

Der Demokratie Bus macht Halt am Erlanger Schloss 
platz. 

Wir sind mit Demokratie leben mit am Start und bieten viele 

Aktionen rund um das Thema Demokratie und Beteiligung. 

 

05. und 12.10.2018, Hugenottenplatz: SJR Erlangen 

Landtags- und Bezirkstagswahl 2018 

KJR Erlangen-Höchstadt, Jugendparlament Erlangen, Film- 

gruppe „unbequem“, Demokratie leben! sind gemeinsam 

am Hugenottenplatz und stellen Infos rund um das Thema 

Wahlen zur Verfügung (U-18 Wahl, Wahl-O-Mat, Wahlpro- 

gramme der Parteien, Mitmachaktionen …) – einfach vorbei 

kommen und sich beteiligen.  

 

26. – 28.10.2018, E-Werk Erlangen 

Science Weekend für alle Interessierten. Der SJR ist mit 

mehreren Lego Mindstorm Robotic 

Workshops mit am Start – gerne vorbeikommen. 

 

27.11.2018, jeweils ab 18.30 Uhr, los geht es um19 Uhr 

Herbstvollversammlung 

 

Weitere Infos unter: www.sjr-erlangen.de oder 

https://www.facebook.com/pg/Stadtjugendring-Erlangen 

oder auf Instagram 

 
 

 

http://www.sjr-erlangen.de
http://www.sjr-erlangen.de
http://www.juleica-kongress.de
http://www.sjr-erlangen.de
https://www.facebook.com/pg/Stadtjugendring-Erlangen
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Kreisjugendring 
Erlangen-Höchstadt 

juleica-kongress 2018  
Am 17. und 18. November 2018 finden sich im Emil-von-

Behring-Gymnasium in Spardorf wieder zahlreiche Refe-
rent_innen zum 7. 
juleica-kongress 
ein, um Mitarbei-
ter_innen der Kin-
der- und Jugend-
arbeit zu inspirie-
ren und ihnen neu-
es Werkzeug an 
die Hand zu geben. Die praktisch angelegten Workshops, die 
von 10 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr parallel angeboten werden, 
behandeln diesmal wieder eine Vielzahl an Themen. Eine Ver-
längerung der juleica ist schon ab drei besuchten Workshops 
möglich.  

Die Veranstalter des juleica-kongresses sind die Jugend-
ringe Erlangen-Höchstadt, Erlangen, Nürnberg und Forch-
heim sowie die Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck und 
der Bezirksjugendring Mittelfranken.  

Teilnehmen können alle ehren- und hauptamtlichen Mitar-
beiter_innen mit und ohne juleica. 

Anmeldung gibt es unter www.juleica-kongress.de  

 

juleica Grundschulung 
Im Oktober startet wieder die zweiteili-

ge juleica-Grundschulung für Ehrenamtli-
che in der Kinder- und Jugendarbeit. An 
zwei Wochenenden (12. - 14.10.18 und 
11. - 13.01.19) werden im  Jugendcamp 
Vestenbergsgreuth grundlegende Kennt-
nisse und Methoden für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen vermittelt. Die 
Grundschulung ist Voraussetzung für die 
Ausstellung der Jugendleiter_innen-Card. 

 

Weitere Informationen und die Aus-
schreibung mit Anmeldeformular unter 
www.kjr-erh.de 

 

 

 

 

Freie Plätze bei der 
Inklusive Piratenwoche 2018 

Bei der inklusiven Piratenwoche vom 27. - 31.08. für Kinder 
von 8 bis 12 Jahren sind noch ein inklusiver Platz für Mäd-
chen sowie wenige 
Mädchen- sowie Jun-
genplätze frei. In die-
sem Jahr geht es nach 
Obertrubach. Geplant 
sind viele spannende 
Aktivitäten rund ums 
Thema Piraten. Infor-
mationen und die Aus-
schreibung mit Anmel-
deformular erhalten Sie 
unter www.kjr-erh.de. 

 

Pampa-Festival 2018, Jugendkulturfestival in 
Erlangen-Höchstadt, 23. Juni 2018  

Am 23.07. veranstalten die Jugendbüros/-häuser Herzo-
genaurach, Höchstadt, Baiersdorf, Heroldsberg, Eckental und 
Hemhofen das „Pampa-Festival“. Das Festival soll Jugendli-
chen Zugang zu aktuellen Trends ermöglichen und Kultur-
schaffenden aus der Region eine Plattform bieten. Ab 15 Uhr 
sind unterschiedlichste Workshops, von Graffiti bis Poetry 
Slam, geboten. Am Abend treten regionale Bands auf der 
Bühne auf. Headliner ist das bekannte „Kellerkommando“. 

Ticketverkauf ab 1.06.2018 

Weitere Infos und Gruppenanmeldung bei den Jugendbü-
ros der Gemeinden und unter www.jugendtreff-hemhofen.de 

 

 

http://www.juleica-kongress.de
http://www.kjr-erh.de/wp-content/uploads/2018/05/Juleica-GS_2018_19-druck.pdf
http://www.kjr-erh.de
http://www.jugendtreff-hemhofen.de/PAMPA-Festival
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Kreisjugendring Neustadt  
a. d. Aisch—Bad Windsheim 

Neuwahlen 
Bei der Frühjahrsvollversammlung am 14. Mai 2018 im 

Mehrgenerationenhaus Langenfeld standen Neuwahlen an. 
Der bisherige Vorsitzende des Kreisjugendrings Neustadt a. 
d. Aisch-Bad Windsheim Robert Foitzik (Trachtenjugend) und 
sein Stellvertreter Detlef Kugler (Wasserwacht/JRK) wurden 
wiedergewählt. Auch die Beisitzer Max Fischer 
(Wasserwacht/JRK), Marina Naser (JRK), Christian Weiß 
(BJB), Walter Hauck (Kleintierzuchtverein Uffenheim) ließen 
sich wieder aufstellen 
und gewannen die 
Wahl. Neu in die Vor-
standschaft gewählt 
wurden außerdem 
Hans Rauscher von 
der BJB und Monika 
Trabert vom Klein-
tierzuchtverein Uffen-
heim.  

 

 

Aktion „7 Wochen ohne Alkohol“ 
Der Arbeitskreis Alkohol und Jugendverbände des Kreisju-

gendrings hat die Jugendlichen und Erwachsenen ihrer Mit-
gliedsverbände nun schon zum fünften Mal herausgefordert 
in der Fastenzeit 7 Wochen auf Alkohol zu verzichten. Auch in 
diesem Jahr nahmen wieder zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer diese Herausforderung an. Im direkten Gesprä-
chen ist mal schnell daher gesagt „Ich kann locker auch am 
Wochenende auf Alkohol verzichten!“ Diese oft gehörten 
Worte nahm der Arbeitskreis erstmals im Jahr 2010 auf und 
forderte junge Menschen aus ihren Mitgliedsverbänden auf, 
freiwillig bis zum Ostersonntag auf Alkohol zu verzichten. 
Und tatsächlich wurde diese Hausauforderung wieder von 
einigen Mutigen angenommen. Am Aschermittwoch ging es 
los. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden aufgefor-
dert, über ihre Erfahrungen während dieser Zeit zu berichten. 
Wie ist es so, wenn man auf einer Feier nicht mit einem Glas 
Sekt anstößt? Wie reagiert der Freundeskreis darauf, wenn 
man nur noch alkoholfreie Getränke bestellt? Wann wird es 
schwierig, wirklich „Nein“ zu sagen? All das könnten Situatio-
nen sein mit denen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kon-
frontiert sein könnten. Somit ist es natürlich sehr interessant, 
wie die jungen Menschen mit solchen Situationen umgehen. 
Das ist das hauptsächliche Anliegen des Kreisjugendrings: 
bewusst den Umgang mit Alkohol zu betrachten und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.  

Einen gelungenen Abschluss fand die Aktion beim Casino-
Abend in der Schneiderscheune Bad Windsheim mit Black 

Jack, Roulette, leckerem Essen und alkoholfreien Cocktails. 
Auf der Abschlussveranstaltung wurden außerdem die Preise 
an die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Aktion „7 Wochen ohne Alkohol“ verlost. Ein besonderer Dank 
geht an die Stadtwerke Bad Windsheim und das Kino Neu-
stadt, die jeweils mehrere freie Eintrittskarten fürs Freibad 
Bad Windsheim und Kinogutscheine sponserten.  

Sprachreise nach England 
Fahrt mit dem KJR vom 11. bis 27. August 2018 auf 

Sprachreise nach England. Sprachreisen, die mehr bieten als 
fades Lernen und kalten Kulturkonsum. Mit einheimischen 
Lehrern, die ihre Sprache lebendig präsentieren und bei net-
ten Gastfamilien, die sich kümmern. Travel und Talk – was 
für Ferien! Infos und Anmeldung unter 09161/92 2580 oder 
info@kjr-nea.de.  

 
Kreisjugendring Nürnberger Land 
 
Veränderungen in der Vorstandschaft 

Bei der Frühjahrsvollversammlung am 24.4.2018 im Ju-
gendzentrum Feucht standen Neuwahlen des KJR-
Vorstands an. Susanne Singer bleibt weiterhin die Vorsitzen-
de des KJR und wird durch Maurizio Schneider als neuen 
Stellvertreter unterstützt. In den Vorstand wurden weiterhin 
Jens Durst von der fränkischen Volkstrachtenjugend, Angeli-
ka Feisthammel vom JRK Nürnberger Land, Martina Riedel 
von der Zeidler- und Volkstrachtenjugend Feucht sowie Jo-
chen Tetzlaff von der Evangelischen Jugend Hersbruck ge-
wählt. Marion Schmitt von der Wasserwacht Nürnberger 
Land stellte sich nicht nochmal als Vorstandsmitglied zur 
Verfügung. Wir danken ihr für ihr Engagement in den vergan-
genen vier Jahren und wünschen ihr alles Gute. Leider konn-
te somit ein Platz in der neugewählten Vorstandschaft nicht 
besetzt werden, so hoffen wir durch eine Nachwahl in der 
Herbstvollversammlung am 27.11.2018 diesen Platz füllen zu 
können. 

Neues aus der Geschäftsstelle 
Wir suchen weiterhin Semesterpraktikanten oder eine/n 

Bundesfreiwillige/n für unsere Geschäftsstelle. Für weitere 
Infos könnt ihr euch sehr gern bei uns melden. 

 

Susie hat im Mai geheiratet. Sie heißt von nun an Susanne 
Schulze und ist unter der Mailadresse 
s.schulze@nuernberger-land.de zu erreichen. 

mailto:info@kjr-nea.de
mailto:kreisjugendring@nuernberger-land.de?subject=Interesse%20an%20Praktikum%20oder%20Freiwilligendienst
mailto:s.schulze@nuernberger-land.de
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

JuLeiCa- Fortbildungen beim Kreisjugendring 
Nürnberger Land 

Teambuilding für ehrenamtliche JugendleiterInnen am 
14.09. - 16.09.2018 im Lern- und Erfahrungsraum Edelweiß-
hütte 

Das Teambuilding im Herbst dient zum Abschluss des KJR 
Programms: die alte Saison wird ausgewertet und die neue 
Saison 2019 geplant. Interessierte JugendleiterInnen können 
gern dazustoßen. Weitere Infos gibt’s hier 

 

AUSBLICK: Argumentationstraining gegen rassistische 
Stammtischparolen am 12.10.2018 

Dieses kostenfreie Training stellt die inhaltlichen Argumen-
tationen zu rassistischen Stammtischparolen in den Mittel-
punkt. Bitte diesen Termin gerne vormerken. Weitere Infos 
finden sich hier. 

 

Beide Seminare können zur Verlängerung der JuLeiCa an-
gerechnet werden. 
 

Angebote des Kreisjugendring Nürnberger Land 
für Kinder und Jugendliche  

Abenteuerlustige sind herzlich eingeladen, mit dem Kreisju-
gendring Nürnberger Land ihre Ferien zu verbringen.  

In den Sommerferien gibt es bei einigen Freizeiten und Ju-
gendbildungen noch freie Plätze, wie bspw. bei „Reise durch 
die Kulturen“, Youth in Motion“, „Mädels-WG“ oder der 
„Reitfreizeit in Schleswig Holstein“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Jugendliche ab 15 Jahren sind herzlich eingeladen diese 
Maßnahmen des Kreisjugendrings Nürnberger Land mit zu 
betreuen. Voraussetzung ist der Besitz einer JuLeiCa. Bei 
Fragen oder Interesse meldet euch bei Susie Schulze. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt „Flüchtlinge werden Freunde“ 
Im BJR-Aktionsprogramm "Flüchtlinge werden Freunde" 

bildet der  KJR Nürnberger Land zusammen mit dem KJR 
Nürnberg Stadt die Projektregion in Mittelfranken. Im Nürn-
berger Land können sich deshalb Jugendorganisationen fi-
nanziell fördern lassen, die Aktionen durchführen, in denen 
sich schon dagewesene Jugendliche und junge Geflüchtete 
begegnen können. Die Anträge dazu finden sich hier 

Neben Aktionspaketen, die Vereine bei uns buchen können, 
gibt es dieses Jahr erstmalig das Komplettpaket „Vielfalt und 
Toleranz“. Hier können Jugendgruppen mit Unterstützung 
des haupt- und ehrenamtlichen Teams des KJR Radiospots 
zu den Themen Vielfalt, Toleranz und Respekt produzieren 
und anschließend on- und offline präsentieren. Bei Interesse 
meldet euch bei Kathrin Bergauer . Weitere Infos zum Projekt 
Flüchtlinge werden Freunde gibt’s hier. 

 

3. Deckersberger Inklusionslauf am 
24.06.2018 von 10.00 bis 16.00 Uhr 

Ein Lauf für Menschen jeden Alters, ob mit oder ohne Han-
dicap, sowie für sportlich ambitionierte Läufer! Seid dabei!
KJR-Vorsitzende Susanne Singer ist Initiatorin des Laufs und 
lädt alle JugendleiterInnen und deren Familien herzlich ein, 
sich am 3. Inklusionslauf im Lern- und Erfahrungsraum Edel-
weißhütte zu beteiligen.  
Die Anmeldung ist über die Homepage möglich, auf der ihr 
weitere Informationen zum Lauf finden könnt. 

 

 

http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-jugendleiterinnen-ehrenamt/seminareschulungen/teambuilding-fuer-ehrenamtliche-jugendleiterinnen.html
http://www.kjr-nuernberger-land.de/fileadmin/user_upload/kjr-nuernberg-land/2018_Flyer_FwF.pdf
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-eltern-kids/freizeiten/reise-durch-die-kulturen.html
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-eltern-kids/freizeiten/reise-durch-die-kulturen.html
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-eltern-kids/freizeiten/youth-in-motion.html
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-eltern-kids/freizeiten/maedels-wg.html
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-eltern-kids/freizeiten/reitfreizeit.html
mailto:s.schulze@nuernberger-land.de?subject=Interesse%20Freizeiten
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/fuer-jugendleiterinnen-ehrenamt/foerderungen.html#c2360
mailto:k.bergauer@nuernberger-land.de?subject=Interesse%20am%20Paket%20Vielfalt%20und%20Toleranz
http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/projekte-events/fluechtlinge-werden-freunde.html
http://www.laufend-gutes-tun.com/
http://laufend-gutes-tun.com/anmeldung/
https://laufend-gutes-tun.com/aktuelles/
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Tag der offenen Tür im Lern- und Erfahrungs-
raum Edelweißhütte am 24.06.2018 von 10.00 
bis 16.00 Uhr 

Bei unserem Tag der offenen Tür am 24.06.2018 könnt ihr 
den Lern– und Erfahrungsraum „Edelweißhütte“ mit eurer 
ganzen Familie besuchen und entdecken! 

Alle Interessierten – Kinder, Jugendliche und Erwachsene – 
haben die Möglichkeit, in die vielfältige Praxis einzutauchen 
und an den zahlreichen Schnupperangeboten teilzunehmen. 

Neben dem Kreisjugendring werden zudem viele Verbände 
und Vereine des Landkreises vertreten sein, die ebenfalls ihre 
Angebote präsentieren. 

Das inklusive Bühnenprogramm sorgt für kulturelle Ab-
wechslung und für das leibliche Wohl ist ebenso gesorgt. 

Der Tag der offenen Tür bietet den Rahmen zum 3. De-
ckersberger Inklusionslauf. 

Interessierte Jugendgruppen sind herzlich eingeladen, sich 
noch am Rahmenprogramm zu beteiligen. Weitere Infos und 
die Anmeldung dazu findet sich hier. 

 

Lern- und Erfahrungsraum Edelweißhütte –
Ramadama 09.06.2018 

Am 09.06. von 9 bis 16 Uhr heißt es „Ramadama“ im Lern- 
und Erfahrungsraum Edelweißhütte. Um das Gelände fit für 
den Sommer zu machen, wollen wir das Gelände aufräumen 
und Schönheitsreparaturen durchführen. Für gute Laune und 
Verpflegung ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf kurzfristi-
ge tatkräftige Unterstützung durch euch. Meldet euch kurz 
zurück unter 09123-9506487 und kommt vorbei: Lern- und 
Erfahrungsraum Edelweißhütte, Deckersberg 34, 91230 Hap-
purg. 
 

Es gibt noch wenige freie Zeiträume auf der Edelweißhüt-

te im Jahr 2018. Buchungen für 2019 ebenso bereits 

möglich! Jetzt Buchungsanfrage ausfüllen und senden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreisjugendring Nürnberg-Stadt 
Themen der Vollversammlung 
 
Kreisjugendring lehnt neues bayerisches Poli-

zeiaufgabengesetz entschieden ab  
Der Kreisjugendring Nürnberg-Stadt (KJR) und seine Mit-

gliedsverbände lehnen das neue bayerische Polizeiaufgaben-
gesetz entschieden ab. In der gestrigen Vollversammlung 
des KJR ist dies mit großer Mehrheit der 100 Delegierten aus 
den 63 Jugendverbänden des KJR beschlossen worden. 
KJR-Vorsitzende Jessica Marcus: „Die darin vorgesehenen 
Befugniserweiterungen für die Polizei stehen nicht mehr im 
Einklang mit unseren Vorstellungen einer demokratischen 
Gesellschaft und stehen im Widerspruch zu Grundsätzen, die 
für uns seit Gründung des Bayerischen Jugendrings 1947 
gelten.“  

Inklusion als jugendpolitische Herausforderung 
Der KJR will in der Jugendpolitik aufmerksamer den Blick 

auf Kinder und Jugendliche mit Behinderung richten. Stadt-
politik und Stadtverwaltung sollen nach dem Willen des KJR 
dazu mehr in die Pflicht genommen werden. Ohne Gegen-
stimmen wurde der KJR-Vorstand von der Vollversammlung 
aufgefordert, sich im Jugendhilfeausschuss des Stadtrates 
verstärkt den Belangen von Kindern und Jugendlichen mit 
Handicap zu widmen. Auch in den Kinderversammlungen 
und beim Jugendpartizipationsmodell „Laut!“ sollen die An-
liegen von Kindern und Jugendlichen mit Handicap bewusst 
mitgedacht werden. 

Jugendarbeit und 
die Kulturhauptstadt-Bewerbung 

Nürnberg soll nach dem Willen des Stadtrats europäische 
Kulturhauptstadt 2025 werden. Sandra Song, Mitarbeiterin 
des städtischen Bewerbungsbüros N2025, hat bei den Nürn-
berger Jugendverbänden in der KJR-Vollversammlung mas-
siv dafür geworben, sich aktiv in den Bewerbungsprozess 
einzubringen und Kinder- und Jugendkultur als maßgebli-
chen Beitrag für die Bewerbung selbst und als Chance für 
eine nachhaltige Entwicklung zu nutzen. „Nürnberg hat ein 
Alleinstellungsmerkmal in diesem Wettbewerb mit seinem 
breit aufgestellten und gut vernetzten Vereins- und Ver-
bandsleben, gerade in der Kinder- und Jugendarbeit“, so 
Sandra Song. 
 

KJR-Haushalt bei über 4 Mio Euro 
Die VV-Delegierten haben auch den KJR-Haushalt für 2019 

verabschiedet. Er hat einen Umfang von 4,1 Mio Euro. Der 
Finanzierungsanteil der Stadt Nürnberg beträgt 44 %. Dar-
über gibt es einen Grundlagenvertrag zwischen Stadt und 
KJR. 

http://www.kjr-nuernberger-land.de/de/projekte-events/deckersberger-inklusionslauf.html
http://www.die-edelweisshuette.de/de/jugendorganisationen/buchung-belegung.html
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Kreisjugendring Roth 
 

MiniRoth 2018 
„Streift die Badehose ab und zieht den Blaumann an. Hier 

wartet Arbeit auf euch!“ lautet das Motto des Spiellandkreises 
MiniRoth. 

 

In vielen verschiedenen Werkstätten, Ateliers und Betrieben 
können Kinder ab sechs Jahren unter Anleitung von Künst-
ler*innen und Handwerksmeister*innen in die Rolle von Bä-
cker, Schreinerin, Gärtner und Zeitungsreporterin oder in viele 
andere „Berufe“ schlüpfen. 

Selbstverständlich verdienen sie dabei auch Geld. Für ihre 
Arbeit erhalten sie „MiniRoth“ Euro. Mit diesem Lohn können 
die hergestellten Produkte oder etwas Leckeres zum Essen 
erworben werden. Wer genug vom Arbeiten und die Taschen 
voller Geld hat, geht klettern, lässt sich Glitzertatoos machen 
oder gönnt sich ein leckeres Eis. 

 

Erwachsene haben im Spiellandkreis MiniRoth nur einge-
schränkten Zutritt. Sie dürfen im Elterngarten basteln oder im 
Elterncafé eine selbstgebackene Waffel genießen.  

 

Veranstaltet wird die tolle Aktion vom Landkreis Roth 
„Aktion Ferienpass“ und dem Jugendbüro Roth mit Unterstüt-
zung der Sparkasse Mittelfranken Süd, die übrigens ihre Azu-
bis schickt, um die MiniRoth Bank fachmännisch zu besetzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Festivalatmosphäre in Roth: Kinderjury wählt 
die besten bayerischen Kinderfilme aus 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
5 filmbegeisterte Jungs und Mädels küren die 
Preisträger bei Jurysitzung im Kreisjugendring 
Roth – BAYERISCHES KINDER- UND JUGEND-
FILMFESTIVAL von 21. bis 24.6.2018 in Roth 
zu Gast 

Die Kinderjury für das BAYERISCHE KINDER- UND JU-
GENDFILMFESTIVAL (BKJFF) hat vergangene Woche in Roth 
getagt: eine große Leinwand und Popcornduft sorgten im 
Kreisjugendring für Kinoatmosphäre. Kinder aus ganz Bayern 
haben sich beworben, um aus den 13 schönsten, span-
nendsten und witzigsten Filmen von Kindern für Kinder, die 
beiden Bayerischen Kinderfilmpreise in den Alterskategorien 
„bis 8 Jahre“ und „9 bis 12 Jahre“ zu küren. 

 

Kinder aus dem Landkreis mit dabei 
Elisa Thurn (12) aus Stein, Emil Hladik (12) aus Regens-

burg, Dominik Geier (12) aus Eckersmühlen, Melissa Mahr (9) 
aus Abenberg und Max Liebald (9) aus Hilpoltstein wurden 
für die Kinderjury ausgewählt. Sie alle interessieren sich für 
Filme und manche von ihnen haben sogar schon selbst Filme 
gedreht. Es kommt aber keinesfalls nur auf die eigene Dre-
herfahrung an, viel wichtiger ist es, neugierig zu sein und sich 
auf die unterschiedlichen Filmproduktionen von anderen Kin-
dern einzulassen.  
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Mehr als nur Filmeschauen: Argumente austau-
schen und diskutieren 

Erst schauen alle konzentriert der Reihe nach die Filme an, 
die bewertet werden sollen. Im Anschluss stuft jedes Jurymit-
glied den Film auf einer Skala ein und macht sich seine eige-
nen Notizen. Am Ende des Nachmittags, 13 Filmen, einige 
Popcorntüten und Diskussionen später legte die 5 Jurymit-
glieder die beiden Gewinnerproduktionen fest. Ihr Ergebnis 
wird die Kinderjury am Festivalsonntag, 24.6.2018 ab 14:30 
Uhr in der Kulturfabrik Roth verkünden und feierlich die Preise 
überreichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l.n.r.: Emil Hladik (12) aus Regensburg, Dominik Geier (12) aus Eckersmühlen (hinten), Max 

Liebald (9), Melissa Mahr (9) aus Abenberg, Elisa Thurn (12) aus Stein, Annika Pflock (KJR Roth), 

Katharina Hierl und Annika Krause (Medienzentrum PARABOL) 

 
Auch Filmproduktionen aus Stockheim und 
Thalmässing im Programm 

Auch heimische Filmproduktionen sind mit am Start: eine 
spannende Verwechslungsgeschichte rund um eine Koch-
sendung und eine turbulente Entführung eröffnen jeweils die 
Kinderfilmprogrammblöcke.  

 

Das BAYERISCHE KINDER- UND JUGENDFILMFESTIVAL 
(BKJFF) findet am 21. bis 24.6.2018 in der Kulturfabrik Roth 
statt und ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen dem 
Bayerischen Jugendring, dem JFF- Institut für Medienpäda-
gogik, dem Bezirksjugendring Mittelfranken und dem Kreisju-
gendring Roth. Insgesamt werden 13 Filme von Kindern und 
über 50 Filme von Jugendlichen zwischen 12 und 26 Jahren 
aus allen Bezirken Bayerns gezeigt.  

Das gesamte Festivalprogramm gibt es 
unter: www.bkjff.de oder www.kjr-roth.de 
 

 

 

 

v.l.n.r.  

Emil Hladik (12) aus Regensburg, 
Dominik Geier (12) aus Eckersmühlen, Elisa Thurn (12) 
aus Stein, Melissa Mahr (9) aus Abenberg (kniend) und Max Liebald (9) aus 
Hilpoltstein 

 

U18-Wahl im Landkreis 
Roth: Kreisjugendring 
Roth informiert, vernetzt 
und unterstützt 

 
Der Kreisjugendring Roth hat sich politische Bildung auf die 

Fahnen des Landtagswahljahrs geschrieben und will die U18
-Wahl im Landkreis bekanntmachen. 

 

Informieren, begeistern, vernetzen 

Der Kreisjugendring wendet sich dabei an alle, die mit Kin-
dern und Jugendlichen zu tun haben: das hauptamtliche Ju-
gendarbeitspersonal in den Gemeinden wurde mit ins Boot 
geholt, ebenso bei der Frühjahrsvollversammlung alle Ehren-
amtlichen in den Vereinen und Verbänden informiert. Auch 
die Schulen im Landkreis wurden angeschrieben und aufge-
fordert, selbst ein Wahllokal einzurichten. Das erste Treffen 
der gemeindlichen Jugendbeauftragten aus den Stadt- und 
Gemeinderäten stand ebenfalls ganz im Zeichen der politi-
schen Bildung mit der niederschwelligen Aktion U18-Wahl. 

 

 

 

 

 

Methodenseminar und Videoclip im Sommer 

Im Sommer ist ein Methodenseminar geplant, um den un-
terschiedlichen Akteuren passende Möglichkeiten aufzuzei-
gen, wie die U18-Wahl in die Jugendgruppe, die Klasse, die 
Gemeinde eingebettet werden kann. Die Produktion eines 
Videoclips zur jugendgerechten, viralen Bewerbung der Wahl-
lokale im Landkreis steht ebenfalls auf der Agenda. 

 

Ins Gespräch kommen und jugendpolitisch agieren 

Des Weiteren plant der KJR Roth im Zuge der anstehenden 
Bezirks- und Landtagswahlen, Politiker*innen aus dem Wahl-
kreis zu Kinder- und Jugendaktionen des Kreisjugendrings 
einzuladen, um ins Gespräch zu kommen und jugendpoliti-
sche Belange zu transportieren. Gerade auch kritische Anre-
gungen und Bedürfnisse aus den Vereinen sollen hier artiku-
liert werden.  

v.l.n.r.: Felix Erbe 

(Hilpoltstein), Manfred 

Abt (Allersberg), Petra 

Bromberger (Rohr), 

Christian Böhm 

(Kammerstein), Regina 

Wenning (Abenberg), 

Martina Schießl (Rohr), 

Martin Peitz (Spalt), 

Gabi Sossau (sitzend, 

Allersberg), Gabi 

Weislmeier (Spalt), 

Andreas Zottmann 

(Spalt) 

http://www.bkjff.de
http://www.kjr-roth.de
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Aus den Stadt– und Kreisjugendringen 

Das Actionmobil des KJR - Roth 
Unser Spielbus geht außerhalb der Sommerferien als 

„Actionmobil“ auf Reisen.  

Das Spielbusfahrzeug kann nun von Mitgliedsgruppen bzw. 
Firmen ausgeliehen werden, um Feste und Veranstaltungen 
zu bereichern. 

  

Das „Actionmobil ist gefüllt mit Spielgeräten, Bastelangebo-
ten und verschiedenen Spielmöglichkeiten für Groß und Klein. 
Jeder Spielenachmittag wird von zwei Mitarbeiter*innen des 
Kreisjugendrings Roth begleitet. Dadurch können auch be-
treute Spielangebote stattfinden. Im Gepäck haben wir Rie-
senlegos, Bauklötze, Kriechtunnel, Sommerski, Kullerkegel, 
Tischcurling, Quattroplex, Pedalos, Family-Pedalo, Hoola-
Hoop Reifen, Air Hockey, Tischkicker, Windmaschine mit ver-
schiedenen Bällen, Riesen 4 gewinnt, Balanciersteine, Bälle, 
Stelzen, Frisbee Würfelspiel und noch vieles mehr.  

Auch Kinderschminken, Springseile drehen, Seifenkugeln 
herstellen oder Armbänder filzen haben wir im Programm. 

 

Genauere Informationen findet Ihr auf www.kjr-roth.de oder 
fragt einfach telefonisch nach unter: 09171/814-600 

 

Stadtjugendring Schwabach 

Der Stadtjugendring Schwabach sucht eine/n 
Geschäftsführer / Geschäftsführerin 

in Teilzeit, Stunden 15-20h, für die geteilte Leitungsposition 
zum 1. September 2018.  

Ihr Arbeitgeber 
Wir sind die Arbeitsgemeinschaft von 41 Jugendorganisati-

onen im Stadtgebiet Schwabach. Unsere Aufgabe ist es, die 
Zusammenarbeit unserer Mitgliedsorganisationen zu fördern. 
Zudem vertreten wir die gemeinsamen Interessen der ver-
bandlichen Jugendarbeit und aller Kinder und Jugendlichen in 
Schwabach gegenüber der Kommunalpolitik, der Stadtver-
waltung und der Öffentlichkeit. Darüber hinaus sind wir Trä-
ger von Angeboten der offenen Kinder- und  Jugendarbeit wie 
dem Jugendzentrum im Aurex, dem Kinder- und Jugendtreff 
Wolkersdorf, der Streetwork/ Mobilen Jugendarbeit und dem 
Spielmobil. Der Stadtjugendring verfügt über einen Haushalt 
von derzeit ca. 500.000 Euro und beschäftigt 8 hauptberufli-
che Mitarbeiter*innen. Hinzu kommen Mitarbeiter*innen in 
zeitlich begrenzten Projekten und zahlreiche Honorarkräfte 
und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Die Arbeit des Stadtju-
gendringes wird von einem ehrenamtlichen Vorstand gesteu-
ert, dessen sieben Mitglieder von der Vollversammlung, die 
sich aus den Delegierten der Jugendverbände zusammen-
setzt, für jeweils zwei Jahre gewählt werden. 

 

Ihre Aufgaben, Ihr Arbeitsplatz 
Die Stelle der Geschäftsführung ist geteilt. Schwerpunkte 

dieser Stelle sind: 

 Haushaltsführung und Finanzverantwortung 

 Unterstützung der Vorstandsarbeit 

 Leitung des Spielmobils 

 Leitung des Bildungsprojekts KiKU - Kinderkundschaf-
ter auf spannender Entdeckungsreise 

 Jugendverbandsarbeit 

 Politische Interessensvertretung 

 

Die Geschäftsstelle des Stadtjugendrings befindet sich in 
zentraler Lage in der Schwabacher Altstadt. 

Unsere Erwartungen 
 Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik / So-

zialen Arbeit oder eine vergleichbare Qualifikation 

 Erfahrungen in der Verwaltung von Finanzmitteln und 
im Fundraising und idealer Weise auch im Umgang 
mit öffentlichen Haushalten  

 Erfahrung in der Spielmobilarbeit und/oder in der Ar-
beit mit Kindern von 6-12 Jahren  

 Erfahrungen in der Jugendverbandsarbeit und/oder 
der Jugendringsarbeit und/oder der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit  

 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem ehrenamtli-
chen Vorstand 

 Sicheres Auftreten und Souveränität im Umgang mit 
Vertretern der Öffentlichkeit 

 Freude an Teamarbeit, hohes Engagement und Be-
geisterungsfähigkeit, Flexibilität, Kreativität, soziale 
Kompetenz und Konfliktfähigkeit 

 Wünschenswert sind erste Leitungserfahrungen mit 
Finanzverantwortung 

 Sicherer Umgang mit den gängigen PC Programmen 
(MS-Office) 

 Führerschein Kl. B/C1 erwünscht 

Wir bieten 
 Unbefristetes Arbeitsverhältnis 

 Eingruppierung nach TvöD VKA 10 mit den Zusatzlei-
tungen des Öffentlichen Dienstes 

 selbstverantwortliches Tätigkeitsfeld 
 Flexible Arbeitszeiten und regelmäßige Fortbildungs- 

und Schulungsangebote 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 09122 2222 oder 
auf: www.sjr-schwabach.de  

 

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis 11. Juni 2018, gerne auch per Mail (max. 5 MB als 
eine PDF-Datei), an: Stadtjugendring Schwabach, z.Hd. Knut 
Besold, Kappadocia 2a, 91126 Schwabach, info@sjr-
schwabach.de 

http://www.kjr-roth.de
http://www.sjr-schwabach.de
mailto:info@sjr-schwabach.de
mailto:info@sjr-schwabach.de
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Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Bundesfreiwilligendienst auf Burg 
Hoheneck 
 

2 Stellen zu vergeben 
Auf der Suche nach dem Sinn? Nach der Schule planlos, 

leer, genug von Theorie? Mal ne Pause – aber doch was 
sinnvolles tun?!  Da haben wir das Richtige für Dich! - Bun-
desfreiwilligendienst (BFD) auf der Burg Hoheneck. 

 

Der Einsatz beinhaltet im Schwerpunkt die Mitarbeit im 
hausmeisterlichen Bereich. Dazu gehören z.B. gärtnerische 
Pflegearbeiten in den Außenanlagen der Einrichtung, Winter-
dienst, Durchführen kleinerer Instandsetzungsarbeiten, Vor-
bereitung der Tagungsräume, Fahrdienste und vieles andere 
mehr.  
 
Wir sind ein Team von 25 Mitarbeiter_innen, das von den 
Freiwilligen unterstützt wird. Wir suchen aufgeschlossene 
Menschen, die uns im täglichen Betrieb unterstützen und uns 
helfen, Kindern und Jugendlichen einen unvergesslichen Auf-
enthalt auf der Burg Hoheneck zu bieten.  
 
Die Dauer des Bundesfreiwilligendienstes kann zwischen 6 
und 18 Monaten frei vereinbart werden.  

 

Das bietet der BFD bei uns: 

 Zeit zur Orientierung für die eigene Zukunft 

 Eigene Stärken und Schwächen im Arbeitsalltag ken-
nenlernen 

 "Auf eigenen Beinen stehen" 

 freie Unterkunft (wenn gewünscht) 

 Verpflegung 

 sinnvolle Tätigkeit zum Wohle von Kindern und Ju-
gendlichen 

 Erlernen einfacher handwerklicher Tätigkeiten 

 Kontakte knüpfen / viele verschiedene Menschen ken-
nenlernen 

 verschiedene Berufsrichtungen in der Praxis entde-
cken (Hausmeisterei, Verwaltung, Küche, Hauswirt-
schaft, Pädagogik, "Hotelfach", Leitung eines non-
profit Unternehmens) 

 Taschengeld 

 Spaß bei der Arbeit mit Menschen 

 und vieles andere mehr… 

 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

 

Details gibt’s auf www.facebook.de/BurgHoheneck oder 
www.burg-hoheneck.de.  

Wer lieber direkt mit uns sprechen will kann das per Tele-
fon tun: 09846-9717-0. Teilt diese Info bitte auch mit allen 
anderen Interessierten. 

Spezialangebot der Jugendbil-
dungsstätte Burg Hoheneck für 
Jugendverbände und Jugendringe 
 

Zeit für den Verband - Angebote für Jugend-
verbände 

Unter dem Motto „Zeit für den Verband – Angebote für 
Jugendverbände und Jugendringe“ stehen diese beiden 
Wochenenden ganz im Zeichen der Förderung der Jugend-
verbandsarbeit. Wir bieten euch maßgeschneiderte Work-
shops als Teil einer eigenen Verbands-/Jugendrings-
fortbildung oder während einer Klausurtagung bei uns auf 
der Burg Hoheneck! 

 

Alle Angebote sind so konzipiert, dass Sie sofort in euren 
Gruppen vor Ort umgesetzt werden können. Im Jahr 2018 
bieten wir euch folgende Auswahl (Dauer je 2 Stunden, Sa/
So 10-12 Uhr, Sa 15-17Uhr): 

 

a) Update Recht in der Jugendarbeit 

Einmal Querbeet durch alle Rechtsbereiche, die für die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen relevant sind: Auf-
sichtspflicht, Jugendschutz, u.v.a.m. 

 

b) Raus in die Natur – Umweltpädagogik to go 

Nachhaltigkeit ist in aller Munde. Aber wie bearbeitet man 
das Thema ohne erhobenen Zeigefinger mit Kindern und 
Jugendlichen? 

 

c) Kooperative Gruppenspiele 

Mit kooperativen Spielen bringt man Gruppenprozesse in 
Schwung und viele verschiedene Themen können an diesen 
Spielen thematisiert und reflektiert werden.  

 

d) Foto-Crashkurs: 3-D Fotographie & Fotoaktionen to go 

Mit einfachen Mitteln entstehen großartige Kunstwerke: 
Mit Digicam und Smartphone auf Bildersuche! 

 

e) Geocaching – Schatzsuche 2.0 

Raus aus dem Gruppenraum. Egal ob in der Stadt, der 
Wohnsiedlung, im Wald oder im offenen Gelände, Geo-
caching begeistert Kinder und Jugendliche. 

 

Zwei Wochenenden sind speziell für die Belegung durch 
Jugendverbände/Jugendringe reserviert: 

 

13. bis 15. Juli 2018 

Info und Anmeldung hier. 

http://www.facebook.de/BurgHoheneck
http://www.burg-hoheneck.de
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/zeit-fuer-den-verband-angebote-fuer-jugendverbaende.html
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Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

14. – 16. Dezember 2018 

Info und Anmeldung hier.  

Referenten: Das pädagogische Team der Jugendbildungs-
stätte Burg Hoheneck 

 

Weitere Informationen zu Seminaren und die Möglichkeit zur 
Online-Anmeldung gibt’s auf www.burg-hoheneck.de. 

 

Fortbildungsangebote der Jugend-
bildungsstätte Burg Hoheneck 
 

Unter www.burg-hoheneck.de 
unsere Fortbildungsangebote in digitaler Form zur Verfügung. 
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder ein abwechslungsrei-
ches Seminarangebot für ehrenamtliche und hauptberufliche 
Fachkräfte der Jugendarbeit. Viel Spaß beim Schmökern… 

 

Alle Seminare können zur Verlängerung der Juleica ange-
rechnet werden (abgesehen von den Juleica-Ausbildungen). 
 

10.06.2018, Delta, Hintere Insel Schütt 18, Nürnberg 

Erste Hilfe in der Jugendarbeit 
 

Dieser Kurs ist in seinen Themen passend auf die Jugendar-
beit zugeschnitten: Prellungen, Schnittwunden, Insektenstiche 
und allergische Reaktionen spielen neben den klassischen 
Themen der Ersten Hilfe eine wichtige Rolle. 
Dieser Kurs kann zum Erwerb der Juleica (Jugendleiter_innen-
Card) angerechnet werden. 
Preis: 25,00 €  
Anmeldung hier. 
 
Dieser Kurs wird nochmals angeboten am 20. Oktober: Weitere 
Infos hier. 
 

15. — 17.06.2018, Burg Hoheneck 

Teamarbeit – vom ICH zum WIR 
 

Wie kann eine gute Zusammenarbeit im Team gelingen? Wie 
plant man eine Teamaktion mit seiner Gruppe? Eine Gruppe 
wird durch Teamaufgaben mit ungewohnten Problemen kon-
frontiert. Der Aufbruch ins Ungewisse und das Verlassen der 
Komfortzone sollen für das Team zur Herausforderung aber 
auch zum positiven Erlebnis werden.  

 

Referentin: Lisa Ehm, pädagogische Mitarbeiterin der Ju-
gendbildungsstätte Burg Hoheneck, Spiel- und Kulturpädago-
gin 

 

Seminargebühr: 115 € / mit Juleica 65 €  
Anmeldung hier.  
 

30.06.2018, Burg Hoheneck 

Ruckzuck – ein Kunstwerk! 
 

Dieses Seminar richtet sich an alle Kreativen, die Lust auf 
neue Ideen, Inspiration und Anleitung haben. Im Fokus dieses 
Seminars stehen kreative Angebote, die leicht und schnell mit 
Gruppen umgesetzt werden können. 

 

Von Schmuckwerkstatt über Sandbilder bis LandArt, von 
Kokosnussmedaillons über Buchwerkstatt bis zur Filzaktion 
– da ist für jeden etwas dabei! Es gibt Zeit zum Ausprobieren, 
sowie mit Material und Techniken zu experimentieren. 

 

Referentin: Lisa Ehm, pädagogische Mitarbeiterin der Ju-
gendbildungsstätte Burg Hoheneck, Spiel- und Kulturpäda-
gogin 

 

Seminargebühr: 35 € / mit Juleica 20 € 

Anmeldung hier.  
 
 

15.10.2018, Burg Hoheneck 

Geschichten- und Schreibwerkstatt 
 

Kinder und Jugendliche tragen viele Geschichten und Ideen 
in sich. Manchmal fällt es ihnen jedoch schwer, diese zu for-
mulieren oder darzustellen. An diesem Werkstatttag stellen 
wir verschiedene Methoden des kreativen Schreibens mit 
Kindern und Jugendlichen vor und zeigen in Praxisbeispielen, 
wie Geschichten auch anders als in reiner Textform aufberei-
tet werden können.  

 

Referentin: Kathrin Merz, pädagogische Mitarbeiterin der 
Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck, Kulturpädagogin 

 

Seminargebühr: 35 € / mit Juleica 20 € 

Anmeldung hier.  

 

 

http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/zeit-fuer-den-verband.html
http://www.burg-hoheneck.de/
http://www.burg-hoheneck.de
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/erste-hilfe-in-der-jugendarbeit-juni.html
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/erste-hilfe-in-der-jugendarbeit-oktober.html
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/teamarbeit-vom-ich-zum-wir.html
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/ruckzuck-ein-kunstwerk.html
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/geschichten-und-schreibwerkstatt.html
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Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Juleica-Ausbildung 
 

Die nächsten freien Plätze zur Juleica-Ausbildung gibt’s im 
Seminar Juni/Juli. Weitere Infos hier. 

 
Oder in den Herbstferien. Weiter Infos hier. 

 

Weitere Informationen zu allen Seminaren und die Möglich-
keit zur Online-Anmeldung gibt’s auf www.burg-hoheneck.de. 

 

Weitere Angebote der Jugendbil-
dungsstätte Burg Hoheneck 
 

17.06.2018 14 – 18 Uhr, Burg Hoheneck 

Offenes Burgtor 2018 – MITmischen!, der Mit-

machtag 
 

Die Kinder- und Jugendkulturtage des Bezirks Mittelfranken 
"mischen!" laden auf die Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 
ein. Das Motto lautet „Große Gefühle!“ 

Ein Nachmittag für die ganze Familie am Sonntag, 17.06.18, 
von 14 bis 18 Uhr auf der Burg Hoheneck bei Ipsheim im Land-
kreis Neustadt/Aisch - Bad Windsheim. 

 

Die malerische Burg Hoheneck liegt traumhaft über dem Ort 
Ipsheim. Kultur und Natur zeichnen den idyllischen Landstrich 
aus. Die Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck öffnet ihr mäch-
tiges Tor und eingeladen sind kleine und große Besucher_innen 
zum mitmachen und genießen. 

 

Mitmachen 

Das mischen!-Kreativteam lädt zum Mitmachen an verschie-
denen Stationen ein. 

 

Genießen 

Ein echter Genuss ist der Panoramablick über den Aisch-
grund, ein Spaziergang durch die Weinberge sowie ein kleiner 
Imbiss mit Getränken auf der Burg. 

 

Die Mitarbeiter_innen der Jugendbildungsstätte Burg Hohe-
neck und des Bezirksjugendrings Mittelfranken freuen sich auf 
alle großen und kleinen Besucher_innen! 

 

Mehr Informationen findet Ihr auch unter www.mischen-
mfr.de. 

 

 

 

 

09.09.2018 12 - 18 Uhr, Burg Hoheneck 

Tag der offenen Tür 2018 
 

Wir laden Euch herzlich ein zum Tag der offenen Tür! 
 
In dieser Zeit bieten wir folgendes Programm für Euch an: 

einen großen Bücherflohmarkt 

Bastelaktionen für Kinder und Spielaktionen, die gemein-
sam mit verschiedenen Jugendverbänden durchgeführt wer-
den (wer sich hier beteiligen möchte mailt an Simon Haagen 
unter s.haagen@burg-hoheneck.de) 

es gibt warmes Essen aus der Burgküche und zusätzlich 
Kaffee, Kuchen, Eis und Getränke im Burghof 

durchgehend finden sagenumwobene und informative 
Burgführungen statt 

direkt vor der Burg gibt es eine Kindergraffelfläche, wo Kin-
der und Jugendliche (bis 15 Jahre) gut erhaltene, gebrauchte 
Dinge, unter freiem Himmel, zum Verkauf anbieten können. 
Anmeldung und weitere Informationen unter info@burg-
hoheneck.de oder Telefon 09846/9717-0. 

 
Wir freuen uns schon sehr, Euch an diesem Tag bei uns in 
der Jugendbildungsstätte begrüßen zu dürfen! 

 
Weitere Informationen zu unseren Seminaren und anderen 
Aktionen gibt’s auf www.burg-hoheneck.de. 

http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/juleica-ausbildung-teil-1-im-sommer.html
http://www.burg-hoheneck.de/de/termine/2018/juleica-ausbildung-kompakt-im-herbst.html
http://www.burg-hoheneck.de/
http://www.mischen-mfr.de
http://www.mischen-mfr.de
mailto:s.haagen@burg-hoheneck.de
mailto:info@burg-hoheneck.de
mailto:info@burg-hoheneck.de
http://www.burg-hoheneck.de/
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Aus den Verbänden 

Adventjugend 
Projekt Insektenhotel 

Wir, die Pfadfinder der Adventjugend, sehen die Natur als 
Gottes Schöpfung an, deshalb möchten wir mit der Natur 
verantwortungsvoll umgehen und sie schützen. Mit 25 
Pfadfindern haben wir uns deswegen an einem Woch-
enende im Februar im Jugendhaus Schneemühle im Alt-
mühltal getroffen, um uns näher mit Insekten zu beschäfti-
gen. Wir haben gelernt welche Bedeutung Insekten in unseren 
Leben haben, wie vielfältig die Art der Insekten ist und welche 
Insekten schon in der Bibel auftauchen. Besonders fasziniert 
waren alle von der Einzigartigkeit der verschiedenen Insekten. 
Um die Insekten in unserer Stadt zu unterstützen und zu 
schützen, haben wir 30 kleine Insektenhotels zusam-
mengebaut. Mit den einzelnen Insektenhotels sind große 
Informationstafeln bestückt worden, um diese dann an un-
terschiedlichen öffentlichen Orten aufzustellen. Die Vielfalt der 
Hotelbewohner können z. B. an der Burg Hoheneck und auf 
der Insel Schütt beim KJR Nürnberg-Stadt bestaunt werden. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern wie 
dem Bezirksjugendring Mittelfranken sowie den Kreis- und 
Stadtjugendringen bedanken. 

 

 

 

 

 
 

Die Nürnberger Turmfalken 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BDKJ 
Eine besondere Verbindung 

Seit fast 20 Jahren verbindet den Arbeitskreis Ghana (AK 
Ghana) des BDKJ Diözesanverband Eichstätt eine Partner-
schaft mit der Organisation COSRA in der Diözese Koforidua, 
Ghana. Circa alle zwei Jahre findet zwischen diesen Organi-
sationen ein Fachkräfteaustausch statt, wechselseitig in 
Deutschland und Ghana. Dabei geht es um aktuelle Themen-
felder, die die jungen Menschen beider Organisationen be-
schäftigen, wie 
z. B. Umwelt-
schutz oder sozia-
le Themenfelder 
wie Jugend- und 
Familienarbeit, 
Gesundheitswe-
sen, gesellschaftli-
che Teilhabe von 
Menschen mit 
Beeinträchtigun-
gen u.v.m. Hier  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

gibt es Besuche in entsprechenden Einrichtungen, Referate 
der Teilnehmenden und Diskussionsrunden. Wichtig ist uns 
aber vor allem auch der Austausch über unseren Glauben 
und im Gebet. Und so entstand das Projekt der Partner-
schaftsrosenkränze, gefädelt 
aus ghanaischen Glasperlen, 
mit einem Kreuz aus deut-
scher Eiche. Mit dem Spen-
denerlös werden Projekte der 
Organisation COSRA unter-
stützt. Diese Idee fand beim 
Katholikentag in Münster viel 
Begeisterung, an dem der 
BDKJ gemeinsam mit dem 
Diözesanrat das Eichstätter 
Bistumszelt gestaltete.  

Der nächste Fachkräfteaus-
tausch findet kommenden 
August in Deutschland statt. 
Mehr gibt es hier.  

 

https://www.bdkj-eichstaett.de/ak-ghana/cosra/
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Aus den Verbänden 

Naturschutzjugend im LBV 
 
Die Naturfüchse“ machen auf sich aufmerksam  
 

Am 11. März 2018 nahmen wir zum ersten Mal am Oster-
markt der Stadt Hilpoltstein teil. Die Wochen davor wurden 
genutzt, um gemeinsam mit den Kindern die Verkaufsware 
herzustellen. Osterdekoration, Mooskugeln, Blumen im Glas, 
Vogeltränken aus Tontöpfen und noch Vieles mehr wurden 
zum Verkauf angeboten. Wir alle standen den Interessierten 
mit Rat und Tat zur Seite. Es war für uns ein schönes Erlebnis, 
welches wir nun jährlich wiederholen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 
nächsten Monate widmen wir den Themen „Vom Samen zur 
Pflanze“, „von der Beere zur Marmelade“ und „Tierschutz-
Päppeln und Auswilderung von Wildtieren“.  

 

 

 

 

 

 

 

Lebensraum Sand – 
Wüsten und Dünen in Franken 

Noch nie was von der Wüste in Franken gehört? Sand prägt 
weite Teile Frankens und bildet extreme Welten: warm, trocken 
und nährstoffarm. Es gibt offene Sandlebensräume wie z.B. 
die Wanderdünen. Sande können aber auch mit duftenden 
Kiefernwäldern, Äckern oder violetten Heiden bewachsen sein. 
Entdeckt die Überlebenskünstler, die sich daran angepasst 
haben! 

Termin:  01.06.-03.06.2018 

Ort:  Stockheim (Georgensgmünd) 

Altersempfehlung:  ab 16 

Preis:  20,- Euro 

Referent:  Bernd Raab 
 

Auf in den Räuberwald 
„Der Wald in der Sommernacht schien voller Geheimnis zu 

sein, voll Zauber und allerlei Wundersamem und Ural-
tem.“  (Astrid Lindgren: Ronja Räubertochter)  

Birken, Felsen, Wilddruden – lass uns einen Frühlingsjubel-
schrei zusammen mit Ronja Räubertochter und Birk Bor-
kasohn loslassen. Am ersten Juni-Wochenende entdecken 
und erforschen wir mit all unseren Sinnen den faszinierenden 
Lebensraum Wald. Wie funktioniert das Ökosystem Wald? 
Was passiert, wenn es keine Bäume mehr gibt? Wie können 
wir den Wald beschützen und bewahren? Wie klingen, 
schmecken und riechen skogar (schwedisch für Wälder)? 
Welche bunten Schätze finden wir und was lässt sich daraus 
zaubern? Sei Teil der Räuberbande und erlebe ein wildes 
Abenteuer!  

 
Zeit: 08.06. - 10.06.2018 
Ort: Nürnberger Land/Schnaittach (Mfr.) 
Leitung: Mareen Hüls & Esther Schönberger 
Altersempfehlung: 6 bis 13 Jahre 
Preis: 70,- €, 60,- € für LBV-Mitglieder 

 

Dinos - Vorfahren unserer Vögel  
Wisst ihr, dass die Vögel von den Reptilien abstammen? 

Und dass es Saurier mit Federn gab? Wie war das eigentlich 
mit der Entwicklung des Fliegens? Dazu wollen wir an diesem 
Wochenende forschen, z.B. im Jura-Museum auf der Willi-
baldburg. Wir werden aber auch Fledermäuse beobachten, im 
Fossiliensteinbruch Blumberg mit Hämmern Gesteinsplatten 
aufklopfen und nach Tieren aus dem Zeitalter der Reptilien 
suchen. Und schließlich auf einer Tour die Landschaft erle-
ben, die im Jura entstand, und noch einmal die Entwicklung 
des Lebens nachvollziehen. Und wer weiß, vielleicht findet ihr 
ja dabei den nächsten Archäopteryx? 

 

Zeit: 08.-10.06.2018  

Ort: Eichstätt Jugendherberge (OBB) 

Leitung: Kreisgruppe Eichstätt, Philipp Wagner 

Altersempfehlung: 9-15 Jahre 

Preis: 70,- Euro, 60 Euro für LBV-Mitglieder 
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Aus den Verbänden 

Mittelfränkische Schützenjugend 
Freundschafts-Wettkampf der Mittelfränki-
schen Schützenjugend gegen die 
Oberbayerische Schützenjugend in München 

 

Auch 2018 wurde zwischen den Schützenbezirken Mittel-
franken und Oberbayern wieder ein Freundschafts-
Vergleichskampf zur Vorbereitung auf die Bayerischen Meis-
terschaften ausgetragen. 

 

Der Wettkampf der einmal im Jahr im wechselnden, gegen-
seitigen Besuch stattfindet, wurde in diesem Jahr am 21. und 
22. April in München bei der Hauptschützengesellschaft Mün-
chen ausgetragen. 

 

Geschossen wurden die Disziplinen Kleinkaliber-Gewehr 3 x 
20 Schuß, Kleinkaliber liegend, Luftgewehr stehend und Luft-
gewehr-3-Stellung. Mittelfranken konnte die Gesamtwertung 
mit 13631 zu 13615 Ringen für sich entscheiden. 

 

Am Samstagabend kam natürlich auch das gesellige Mitei-
nander nicht zu kurz und so konnte im Biergarten des Schüt-
zenhauses noch das Können u. a. im Schubkarren-Rennen 
und im Eierlaufen unter Beweis gestellt werden. 

 

Allen Teilnehmern hat es wieder Riesenspaß gemacht und 
so werden wir die Oberbayern nächstes Jahr wieder gerne 
nach Mittelfranken einladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild zeigt die Sieger alle Mittelfränkischen Teilnehmer sowie Trainer und Betreuer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nordbayerische Bläserjugend e. V. 
 

Bezirksjugendleitung im Aufbruch 
Seit geraumer Zeit ist die Nordbayerische Bläserjugend 

bemüht, die Arbeit im Bezirk Mittelfranken wiederaufzubauen. 
Am 17.03.2018 hat die Bezirksjugendleitung nun den nächs-
ten Schritt gewagt und zur Bezirksjugendversammlung mit 
Neuwahlen nach Erlangen eingeladen.  

Nach dem Bericht für das Jahr 2017 konnte mit den Wah-
len begonnen werden. Simon Scheiring (Bezirksjugendleiter) 
sowie Alexandra Gottwald (stellv. Bezirksjugendleiterin) wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Erfreulicherweise sind drei 
neue Mitglieder in die Bezirksjugendleitung gewählt worden: 
Katrina Mock, Heike Eilers und Yvonne Kraus. 

Nach den äußerst erfolgreichen Wahlen stellte der Bezirks-
jugendleiter die geplanten Aktionen für das aktuelle Jahr vor. 
Neben dem Bezirksjugendring werden wir uns mit einem 
Stand am Tag der Jugendarbeit beim Tag der Franken am 
01. Juli in Ansbach beteiligen. Als letzter Punkt der Ver-
sammlung fand noch ein Spiele Workshop mit Linda Sieber 
statt. 
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Sonstiges 

Landesarbeitsgemeinschaft Street-
work / Mobile Jugendarbeit Bayern 
e. V. 

Neuer Vorstand gewählt 
Die Landesarbeitsgemeinschaft Streetwork/ Mobile Ju-

gendarbeit Bayern e.V., der berufliche Zusammenschluss der 
Fachkräfte aus dem namensgebenden Arbeitsfeld, hat auf 
der letzten Landestagung im Herbst 2017 einen neuen Vor-
stand gewählt, den wir kurz vorstellen möchten.  

 

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern für 
das Vertrauen. 

 

Informationen aus dem Arbeitsfeld, sowie einen Einblick in 
die Tätigkeiten der LAG erhalten Sie auf www.streetwork-
bayern.de. 

 

 

vorne von l.n.r.: Nils Hüttinger (Schriftführer); 

Susann Skerra (Vorsitzende) 

Hinten von l.n.r.: Martin Everts (Beisitzer); 

Norman Henning (Beisitzer); Dominik Rankl 

(stellv. Vorsitzender); Uta Gottschalk 

(Kassiererin); Frank Cyranek (Beisitzer) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

Allianz gegen Rechtsextremismus 
in der Metropolregion Nürnberg 

 

Die AfD ist „rechtsradikal, und in beträchtli-
chen Teilen inzwischen rechtsextrem“,  

analysiert der Politikwissenschaftler Hajo Funke die Partei, 
die in der Nürnberger Meistersingerhalle ihren Landespartei-
tag abhalten wird. 

Die AfD spaltet die Gesellschaft. Gerade in Nürnberg kann 
es nicht hingenommen werden, dass die AfD ihre Hetze wi-
derstandslosverbreitet, um damit für einen Einzug in den 
Bayerischen Landtag zu werben. 

Die AfD forciert Verschwörungstheorien. Damit verstärkt 
sie die Spaltung der Gesellschaft und fördert die Gewalt ge-
gen Minderheiten und Andersdenkende. Die Allianz gegen 
Rechtsextremismus in der Metropolregion Nürnberg steht 
für eine friedliche, solidarische Gesellschaft und für ein res-
pektvolles Miteinander. Wir zeigen klare Kante gegen Diskri-
minierung und Rassismus. Mit Blick auf die anstehenden 
Landtagswahlen gilt: 

 
Wer Demokratie WÄHLT keine Rassisten! 

 
Samstag, 09.06.2018: 10:30 Uhr, Platz der Opfer des Fa-
schismus: Kundgebung der Allianz gegen Rechtsextremis-
mus gegen den beginnenden Parteitag. 

  

Es sprechen:  

STEPHAN DOLL 

Vorsitzender Allianz gegen Rechtsextremismus 

NANNE WIENANDS 

Hofer Bündnis für Zivilcourage 

CHRISTIAN KOPP 

Dekan, Evang-Luth. Kirche Nürnberg 

CHRISTIAN LÖBEL 

Stellv. Vorsitzender Bezirksjugendring Mittelfranken  

http://www.streetwork-bayern.de/
http://www.streetwork-bayern.de/
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Juni 
01. — 03.06.2018, Stockheim 

Naturschutzjugend im LBV 

Lebensraum Sand — 

Wüsten und Dünen in Franken 

 
08. — 10.06.2018, Schnaittach 

Naturschutzjugend im LBV 

Auf in den Räuberwald 

 

08. — 10.06.2018, Jugendherberge Eichstätt 
Naturschutzjugend im LBV 

Dinos — Vorfahren unserer Vögel 

 
09.06.2018, Edelweißhütte  

Kreisjugendring Nürnberger-Land 

„Ramadama“ 

 

10.06.2018, Delta Nürnberg 
Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Erste Hilfe in der Jugendarbeit 

 

10.06.2018, Burg Hoheneck 
Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Teamarbeit — vom ICH zum WIR 

 

17.06.2018, Burg Hoheneck 
Fachberatung Kinder– und Jugendkultur und die Jugend-

bildungsstätte Burg Hoheneck 

Offenes Burgtor 2018 —  

MITmischen! der Mitmachtag 

 
21. — 24.06.2018, Kulturfabrik Roth  

Kreisjugendring Roth 

 

Bayerisches Kinder– u. Jugendfilmfestival 

23.06.2018, Jugendtreff Hemhofen  
Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 

Pampa-Festival 2018 

24.06.2018, Deckersberg  
Kreisjugendring Nürnberger Land 

3. Deckersberger Inklusionslauf 
 

24.06.2018, Edelweißhütte 
Kreisjugendring Nürnberger Land 

Tag der offenen Tür 
 
30.06.2018, Burg Hoheneck 

Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Ruckzuck — ein Kunstwerk! 

 
Juli 

01.07.2018, Ansbach 
Bezirksjugendring Mittelfranken und seine Mitglieder 

Tag der Jugendarbeit beim Tag der Franken 
 
12.07.2018, MPZ München 

Bayerische Service Stelle „Kultur macht stark“ 
Auftaktveranstaltung „Kultur macht stark“ 

 
13.07.2018 

Medienfachberatung für den Bezirk Mittelfranken 

Einsendeschluss 

Hörwettbewerb „Hört Hört!“ 

 
20. und 22.07.2018, Kulturwerkstatt auf AEG 
Nürnberg 

Fachberatung Kinder- und Jugendkultur 
für den Bezirk Mittelfranken 

ABmischen! Das Abschlussfestival 

 

31.07. — 08.2018, ehem. TSV Gelände, Roth 
Kreisjugendring Roth 

Mini-Roth 2018 
 

Termine 

http://www.laufend-gutes-tun.com/
http://www.laufend-gutes-tun.com/


 26  26 

 

 

August 

05. — 08.08.2018, Jugendbildungsstäte Burg 
Hoheneck in Ipsheim 

Fachberatung Kinder- und Jugendkultur 
für den Bezirk Mittelfranken 

Alles in Mode? 

Ferienfreizeit zum Thema Mode 

 
11. — 27.08.2018, England 

Kreisjugendring Neustadt a. d. Aisch/ Bad Windsheim 

Sprachreise 
 
27. — 31.08.2018, Obertrubach 

Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 

Inklusive Piratenwoche 2018 

 

September  

01.09.2018 
Bezirksjugendring Mittelfranken 

Start von www.du-bist-mittelfranken.de 

 

09.09.2018, Burg Hoheneck 
Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Tag der offenen Tür 2018 

 

14. — 16.09.2018, Edelweißhütte 
Kreisjugendring Nürnberger-Land 

Teambuilding für ehrenamtliche 

JugendleiterInnen 

 

28.09.2018, Kulturwerkstatt Auf AEG Nürnberg 
Landesvereinigung Kulturelle Bildung e. V. 

Fachtag „ Bildungslandschaft in Bayern“ 

 

19.09.2018 
Medienfachberatung für den Bezirk Mittelfranken 

Einsendeschluss 14. Mittelfränkisches Kinder-

filmfestival 

22.09.2018, Erlanger Schlossplatz 
Stadtjugendring Erlangen 

Demokratie Bus macht Halt 

 

Oktober 

01.10.2018 um 19 Uhr 
Stadt- und Kreisjugendring Ansbach und Weißenburg-

Gunzenhausen 

#Roasted18  

 

08.10.2018 um 18 Uhr 
Stadt- und Kreisjugendring Ansbach und Weißenburg-

Gunzenhausen 

#Roasted18  
 
09.10.2018, Geschäftsstelle BezJR 

Bezirksjugendring Mittelfranken 

Beratungstag Förderung 
 
10.10.2018, Institut für Pädagogik und Schul-
psychologie Nürnberg 

Bezirksjugendring Mittelfranken 

Runder Tisch der mittelfränkischen Schulen im 

Netzwerk SOR-SMC 

 
12.—14.10.2018, 
Jugendcamp Vestenbergsgreuth 

Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 

Juleica Grundschulung 

 

12.10.2018 
Kreisjugendring Nürnberger Land 

Argumentationstraining gegen rassistische 

Stammtischparolen 

 

13.10.2018 
Medienfachberatung für den Bezirk Mittelfranken 

Finale der „Franken Finals“ 

Termine 

http://www.du-bist-mittelfranken.de
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Termine 

15.10.2018, Burg Hoheneck 
Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Geschichten– und Schreibwerkstatt 

 

16.10.2018, Geschäftsstelle BezJR 
Bezirksjugendring Mittelfranken 

Arbeitstagung für Vorsitzende der Stadt — und 

Kreisjugendringe  

 
 

17.10.2018 
Bezirksjugendring Mittelfranken 

Methodenwerkstatt—fit in der Projektarbeit 

mit kreativen Theatermethoden! 

 

17.10.2018, Ort noch offen 
Bezirksjugendring Mittelfranken 

Netzwerktreffen „Grenzenlos!“ 
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